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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
schön, dass wir in diesem Jahr wieder ausgelassen zusammen Fasching 
feiern konnten.

Trotz schlechtem Wetter strömten Tausende nach Trappstadt, um sich 
den farbenfrohen Zug anzuschauen. Das wurde in den letzten Jahren 
schmerzlich vermisst. Unsere Gemeinde zeigt in dieser Zeit immer  
einen tollen Zusammenhalt.

In Trappstadt haben die Busse immer öfter Schwierigkeiten die Bushal-
testelle anzufahren. Mittlerweile fahren auch am Wochenende Busse 
bis in die Abendstunden. Ich bitte doch darauf zu achten, dass beim 
Parken, auch als Gast vom Star Döner, genügend Platz für die Busse 
bleibt.

Ich wünsche allen ein schönes Osterfest  
   mit erholsamen Feiertagen.
Euer

Michael Custodis

1. Bürgermeister

Horst Barth – Neuzeitliche Raumgestaltung 
Salzforststraße 27 - 97618 Windshausen 
Tel. 09771/33 91 –Fax 09771/9 81 34
E-Mail: info@horst-barth.eu / www.horst-barth.eu

Der Sommer kommt ganz bestimmt! 

Wir starten unsere Sonnenschutz-Aktion in der  
Zeit vom 11.04.2023 – 22.04.2023.  Wie gewohnt erhalten Sie 
20 % auf den empf. Verkaufspreis, auf alle Bestellungen aus dem Kadeco- 
Programm (auch auf Sonderformen!).

Neu eingetroffen! 
Tapeten in Uni oder in verschiedenen Mustern -  
Sommerliche Farben für Ihr Wohlfühlzuhause.  

Wie immer, alle Tapeten auf *Lager sind 30% günstiger als der  
empf. VK im Buch! 

Bodenbeläge in riesiger Auswahl auf Lager
* Vinylbeläge      ab 14,95 €/m²
* Laminatböden ab   8,50 €/m²

* nur solange der Vorrat reich

 Alles unter einem Dach, –wir! sind
Ihr Partner vom Fach.
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Gerd Bauer
Maler & Verputzer

Linsengasse 7
97633 Trappstadt
( 	 0 97 65 / 79 00 88
FAX: 	 0 97 65 / 79 00 89
Mobil: 	01 71 / 5 62 98 35

Martin Nees

Maurermeister
          Gebäudeschätzer
                 Bauplanung
                       Gerüstverleih

 Hauptstraße 32
 97633 Alsleben
 0 97 65 / 79 82 66
   0 97 65 / 79 82 65
 01 70 - 2 08 44 30
 martin-nees@t-online.de

Wertstoffhof Bad Königshofen i. Gr.
Industriestraße 27, 97631 Bad Königshofen i. Gr.

Öffnungszeiten: 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr an folgenden Tagen:

April

Do	 Mi	 Do	 Mi

06.	 12.	 20.	 26.

Mai

Do	 Mi	 Do	 Mi

04.	 10.	 –	 24.

Juni

Do	 Mi	 Do	 Mi	 Do

01.	 7.	 15.	 21.	 29.

Umladestation Herbstadt (Altdeponie)
Am Gest · 97633 Herbstadt · Telefon 09761/6729

Öffnungszeiten:
MO – FR 08.45 – 16.45 Uhr, Mittagspause 12.00 – 12.30 Uhr • SA geschlossen

Wertstoffzentrum, Am Aspen 1, 97616 Bad Neustadt
Dienstag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Samstage 2023 – geöffnet von 9.00 – 12.00 Uhr
01.04.  |  15.04.  |  29.04.  |  13.05.  |  27.05.  |  10.06.  |  24.06.

 Trappstadt und Alsleben	 April	 Mai	 Juni

 Restmüll/Gelber Sack/Biotonne 	 06. | 21. | 	 06.  | 20  	 03. |  16.  |  30.

 Papiersammlung 	 06                    06.	 03.              30

 Problemmüllsammlung
 findet in diesem Zeitraum keine statt.

Titelfoto: Biberdamm in der Saale in Alsleben.� Foto: Theo Albert

Müllkalender 2023
Müllabfuhr, Biomüll, Gelber Sack: Die Abholung 
erfolgt alle 14 Tage zusammen an einem festgelegten 
Werktag von Montag bis Freitag. Bei einem gesetzli-
chen Feiertag verschiebt sich der jeweilige Abfuhr-
tag um einen Tag nach hinten, so dass  
z.B. der Abfuhrtag Freitag auf Samstag fällt.
Gelber Sack: Abfuhr 14-tägig, am gleichen Tag 
wie Restmülltonne.

Pfarreiengemeinschaft St. Martin im östlichen Grabfeld
Am Herrenhof 1, 97631 Bad Königshofen - Untereßfeld, Tel. 09763/1345
Öffnungszeiten: DI 8-10 Uhr • MI 14-17 Uhr • DO 10-12 Uhr + 17-18 Uhr
E-Mail: pg.unteressfeld@bistum-wuerzburg.de
Pfarrer Jo Jovilla Kurian • Tel. 09761/3979129 • jo-jovilla.kurian@bistum-wuerzburg.de
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WZV-Süd:	 Wasserwart Karl-Heinz Zeis 	 Mobil • 	 01723 626371

	 Wasserwart Florian Schneidawind	 Mobil •	 01578 2520856

1. Vorsitzende Bgm. Angelika Götz, Sulzdorf	 •	 09763 220

		  Mobil •	 01714 403109

WZV-Bad Königshofen – Gruppe Nord: 	 • 	 09764 723

Herr Hesselbach, 97633 Höchheim	 Mobil •	 01723 195933

Hilfe bei Wasser-
rohrbruch

Der Bürgermeister
ist zu erreichen:
Telefon (Gemeinde):	 0 97 65/6 81
Telefax: 	 0 97 61/39 52 24
Telefon (privat):	 0 97 65/6 73
Email: m.custodis@web.de

Falls wegen anderer Verpflichtungen oder Veranstaltungen diese Dienststunden nicht ein-
gehalten werden können, wird durch Aushang am Gemeindehaus darauf hingewiesen.

Amtsstunden des Bürgermeisters 
Die Amtsstunden des  
Bürgermeisters sind ab sofort
jeden 1. Dienstag im Monat!

Trappstadt  im Rathaus:
18.30 – 19.15 Uhr

Alsleben im Feuerwehrhaus:
19.20 – 20.05 Uhr

Josef-Sperl-Straße 3
97631 Bad Königshofen i. Gr.
Telefon: 09761 / 402 - 0
Telefax: 09761 / 402 - 59
www.bad-koenigsshofen-vgm.de
info@vg-koen.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: 	 8:00 - 12:30 und 13:30 - 15:30 Uhr
Dienstag: 	 8:00 - 12:30 und 13:30 - 15:30 Uhr
Mittwoch: 	 8:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 	 8:00 - 12:30 und 13:30 - 17:30 Uhr
Freitag: 	 8:00 - 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen im Grabfeld
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TERMINE 2023
Datum	Veranstaltung 

APRIL 2023
15. Sa 	 JHV TSV Trappstadt
22. Sa 	 FFW Alsleben Jugend Aktionstag
22. Sa 	 Königsschießen SV Eichenlaub
29. Sa 	 20 Jahre Chor Taktwechsel Alsleben
30. So 	 Maibaumaufstellen Trappstadt
	 Maibaumaufstellen Alsleben

MAI 2023
  1 Mo 	 Maifest FFW Trappstadt
07 So	 Kinder-Spielplatzfest, Füchse Trappst.
14 Sa 	 Konzert Musikverein Alsleben 
	 17.30 Uhr in der Kirche St. KIlian

JUNI 2023
16. Fr 	 45 Jahre Burschenverein Alsleben
17. Sa 	 45 Jahre Burschenverein Alsleben
18. So 	 45 Jahre Burschenverein Alsleben
19. Mo 	45 Jahre Burschenverein Alsleben

JULI 2023
  7. Fr 	 Sportwochenende TSV Trappstadt
  8. Sa 	 Sportwochenende TSV Trappstadt
  9. So 	 Sportwochenende TSV Trappstadt
15. Sa 	 Sportwochenende SV Alsleben
 
 
 
 

AUGUST 2023
14. Mo 	Somernachtsfest OGV Trappstadt
26. Sa 	 Sommerfest Musikverein Trappstadt
27. So 	 Sommerfest Musikverein Trappstadt

SEPTEMBER 2023
10. So	 Hinnerdörfer Kirmes im Sport- und 
	 Schützenheim Alsleben
16. Sa	 Basar, Füchse Trappstadt
16. Sa 	 Feuerwehrfest FFW Alsleben
17. So 	 Feuerwehrfest FFW Alsleben

OKTOBER 2023
  3. Di 	 Schützenverein „Tag der offenen Tür“
  7. Sa 	 Kirchweih Sport- u. Schützenheim
  8. So 	 Kirchweih Sport- u. Schützenheim
  9. Mo 	Kirchweih  Sport- u. Schützenheim
14. Sa 	 Kirchweih Trappstadt Gästehaus
28. Sa	 Kürbis aushöhlen, Füchse Trappstadt

NOVEMBER 2023
  3. Fr 	 Kesselfleischessen SV Alsleben
18. Sa 	 JHV IG Kreuzkapelle
25. Sa 	 Bier&Bass TSV Trappstadt

DEZEMBER 2023
  2. Sa 	 Weihnachtsfeier OGV Trappstadt
  3. So 	 Seniorenweihnacht Alsleben
  9. Sa 	 Weihnachtsfeier Sport- u. Schützenverein
16. Sa 	 Weihnachtsfeier TSV Sportheim
17. So 	 Seniorenweihnacht Trappstadt
29. Fr 	 Schafkopfturnier TSV Trappstadt

Notrufnummern
Polizei bzw. Notruf� 110

Notaufnahme am RHÖN-KLINIKUM  
Campus Bad Neustadt� 09771 / 66 24000 

Giftnotruf München� 089 19240
Kinder- und Jugendtelefon� 116110
Elterntelefon� 0800 116 0 550
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen� 08000 116 016
Telefonseelsorge� 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
Zentrale Notrufnummer zum Sperren von EC- u. Kreditkarten� 116 116

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst�112
Die Notruf-Nummer in Deutschland und Europa für Rettungsdienst und 
Feuerwehr. Über die 112 erreichen Sie automatisch die nächstgelegene 
Rettungsleitstelle und können dort medizinische Notfälle, Unfälle oder 
Feuer melden. Der Notruf funktioniert im Fest- und Mobilfunknetz ohne 
Vorwahl und ist Kostenlos.   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den jeweiligen diensthabenden Bereitschaftsarzt 
(nicht Notarzt) erfahren Sie unter der  Telefon-Nummer �  116 117
Diese Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt deutschlandweit und ist kostenlos –  
egal ab Sie von Zuhause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Bereitschaftsdienst Apotheken
Die Notdienste der Apotheken sind neu eingeteilt und wechseln nun 

fast täglich.
Den genauen Notdienst finden Sie unter dem Link der Bayerischen  
Landesapothekenkammer: https://apothekensuche.blak.de   oder
Stadt- u. Mohrenapotheke: https://www.apotheke-weigand.de/notdienst
Apotheke am Markt: https://www.apotheke-am-markt-koen.de/notdienst

und weitere nützliche Telefonnummern

Übrigens:�
■  Aus Datenschutzgründen dürfen Geburtstage, Geburten und Ehejubiläen nur 

noch nach schriftlicher Zustimmung veröffentlicht werden. Wer Interesse daran 
hat, einfach sein Jubiläum bei Bürgermeister Michael Custodis bekannt geben.

■  Unseren Gemeindearbeiter können Sie bei Bedarf unter der Telefonnummer 0157-
70681273 erreichen.

■  Gelbe Säcke gibt es im Gemeindezimmer in Alsleben und Trappstadt während der 
Amtsstunden.

    ïMalen
 ïVerputzen

ïRenovieren

Telefon: 09766 - 15 55

Fax: 09766 - 15 15        

 ï
ïï

STEFAN
NEUHÖFER

www.maler-neuhoefer.de

Hauptstraße 23

97633 Großbardorf

(M / W / D)- Vorarbeiter

- Facharbeiter

- Auszubildende

WIRSUCHENSIE

(auch Quereinsteiger)

!! Praktikum !! möglich
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Tel. 0 9765/367� Fax 09765/1218

Am Weikers 2 · 97633 Trappstadt

Bauer Baustoffe

STADTLAURINGEN 

GEMÜSE- & 
SALATPFLANZEN 0,15€
ORCHIDEEN 9,99€
HAUSTOMATE 1,00€
STEHER GERANIEN 1,50€

WIR 
FEIERN

Lebensweisheit

„„Ich bin nicht das Produkt meiner Umstände. 
Ich bin das Produkt meiner Entscheidungen.“
� Stephen Covey

Wie geht es weiter mit der Grundschule in 
Untereßfeld? Diese Frage wurde im Gemein-
derat in Trappstadt diskutiert und beantwor-
tet: Die Kinder aus Trappstadt und Alsleben 
sollen weiterhin in der Schule in Untereßfeld 
unterrichtet werden. Auch wenn Bad Königs-
hofen sein Vorhaben umsetzt und die Kinder 
aus den Bad Königshöfer Stadtteilen abzieht, 
werden sie an der Schule festhalten, wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.
87 Schüler besuchen derzeit die Grundschu-
le Untereßfeld, davon stammen rund 20 aus 
den Stadtteilen, der Rest aus Trappstadt und 
Sulzdorf. Hier werde der Grundsatz „kleine 
Füße, kurze Wege“ umgesetzt, wurde be-
sprochen. Bürgermeister Michael Custo-
dis erinnerte an eine Besprechung der drei 
Schulverbände (SV Milzgrund, SV Untereß-
feld und Bad Königshofen) am 11. Januar 
2023, dabei ging es um den Raumbedarf für 
ein neues Gebäude für die Grundschule Bad 
Königshofen.
Die Regierung von Unterfranken benötigt eine 
genaue Aussage über die Anzahl der Klas-
sen, dementsprechend wird der Förderbe-
trag (75 Prozent) ausgerechnet. Eine Mach-
barkeitsstudie für den Bau von neun oder 
zwölf Klassen (große Lösung) wurde damals 
vorgelegt, die Custodis für wenig aussage-
kräftig hält, weil konkrete Zahlen überhaupt 
nicht vorliegen und einige relevante Punkte 
nicht erfasst sind, wie das Buskonzept, die 
Fahrkosten, Verwaltungs- und Mittagsbe-
treuungskosten. Auf rund 25 Millionen Euro 
wird der Neubau oder Umbau geschätzt.
Klar ist, dass die Umlage pro Untereßfelder 
Schüler steigen wird, wenn Bad Königsho-

fen seine Schüler abzieht. Das nehmen die 
Trappstädter in Kauf. Sie wollen für die jun-
gen Schüler die familiäre Atmosphäre be-
halten, die eine kleine Schule mit kleinen 
Klassen bietet und so den Übergang vom 
Kindergarten- zum Schulkind für die bis-
weilen erst Fünfjährigen erleichtern. Ob die 
Schülerumlage nach dem Neubau in Bad 
Königshofen viel geringer als in Untereßfeld 
ausfällt, stehe noch gar nicht fest, wurde dis-
kutiert. Die Schule in Untereßfeld sei bestens 
ausgestattet, besitze eine eigene Turnhalle, 
eine Nachmittagsbetreuung und einen Fahr-
radübungsplatz, der von allen umliegenden 
Schulen genutzt wird. Der Bus hält direkt vor 
dem Gebäude, sodass ein ungefährdetes 
Ein- und Aussteigen gewährleistet ist.
Auch die Befürchtung einiger Eltern, in 
großen Klassen in Bad Königshofen gehe 
ein schwacher Schüler unter und weiche 
vielleicht auf die Förderschule aus, zu-
mal man Rücksicht auf Kinder mit Migra-
tionshintergrund nehmen müsse, wurde  
besprochen. � REG

Der Gemeinderat Trappstadt beschloss 
einstimmig, bei der Grundschule Unter-
eßfeld zu bleiben. � Foto: Regina Vossenkaul

Schüler sollen in einer familiären Atmosphäre lernen dürfen� 30.01.2023

Es bleibt bei der Grundschule in Untereßfeld
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• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Massage
• Lymphdrainage
• Fußreflexzonenmassage
• Fango / Heißluft
• Eis- und Elektrotherapie
• Schlingentischbehandlung

Kirchweg 6 · 97633 Trappstadt
S 0 97 65 / 6 55

Hausbehandlung jeglicher

Art nach Vereinbarung!

 

Praxis für PhysiotheraPie

2017-02-18 Pittner Marika 125x91mm.indd   1 22.02.17   23:19

Das Trinkwasser des Zweckverbands Grup-
pe Süd, zu dem die Gemeinde Sulzdorf und 
der Gemeindeteil Alsleben gehören, wird 
preiswerter. Das war die gute Nachricht in 
der jüngsten Sitzung der Verbandsräte. Sie 
verabschiedeten außerdem den Haushalts-
plan 2023, die Zahlen trug VG-Kämmerer 
Philipp Scholz vor.
Der Verwaltungshaushalt ist mit 416.250 
Euro angesetzt, der Vermögenshaushalt mit 
228.536 Euro. Der Wasserverbrauch 2021 
ist im Vergleich zu den Vorjahren leicht ge-
sunken und betrug rund 65.000 Kubikmeter. 
Bezogen wurden rund 71.000 Kubikmeter, es 
gab Verluste in Höhe von rund 6000 Kubik-
meter, das ist weniger als die Hälfte vom Jahr 
davor. Verluste entstehen durch Rohrbrüche 
am Leitungsnetz oder in Privatanwesen und 
bei Feuerwehreinsätzen.
Das vorläufige Ergebnis des Verwaltungs-
haushalte 2022 beträgt 439.399 Euro, für 
2023 sind rund 20.000 Euro weniger geplant. 
Mit Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 
in Höhe von 311.700 Euro wird gerechnet, 
dazu kommen sonstige Finanzeinnahmen 
von 104.550 Euro.
Mit Personalausgaben von 58.800 wird ge-
rechnet sowie mit sächlichem Verwaltungs- 
und Betriebsaufwand von 279.850 
Euro. Letzteres sind wegen der höhe-
ren Energiekosten fast 30.000 Euro 
mehr als das vorläufige Vorjahres-
ergebnis zeigt. Eine Zuführung zum 
Vermögenshaushalt von 75.500 Euro 
ist geplant.
Der Vermögenshaushalt finanziert 
sich aus dieser Zuführung und durch 
eine Entnahme aus den Rücklagen in 
Höhe von 153.036 Euro. Nachdem die 
Arbeiten in Sternberg abgeschlossen 
sind, steht 2023 die Erneuerung der 
Wasserleitung in Serrfeld an, dafür 
sind 150.000 Euro eingeplant. Der vo-
raussichtliche Stand der allgemeinen 
Rücklage am 31. Dezember 2023 be-

trägt 212.386 Euro, Schulden bestehen zum 
gleichen Zeitpunkt noch in Höhe von 598.015 
Euro. Der Haushaltsplan wurde als Satzung 
erlassen. Das Investitionsprogramm und der 
Stellenplan wurden ebenfalls besprochen 
und beschlossen.
Grundgebühr reduziert
Bisher betrug die Kalkulationsperiode zwei 
Jahre, jetzt wurde sie auf vier Jahre festge-
legt. Die Rücklagen waren für eventuelle wei-
tere Forderungen vom Wasserlieferant aus 
Bundorf gedacht, allerdings hat der Zweck-
verband sich bereits mit zweimal 250.000 
Euro an den Ausgaben beteiligt, die Ange-
legenheit „liegt beim Rechtsanwalt“, wie es 
Vorsitzende Angelika Götz formulierte.
Für die neue Kalkulationsperiode 2023 bis 
2026 wurde die Grundgebühr für den nor-
malen Haushaltsanschluss von bisher 150 
Euro pro Jahr auf 120 Euro reduziert. Der 
Verbrauchspreis beträgt in den nächsten vier 
Jahren genau zwei Euro statt vorher 2,56 
Euro pro Kubikmeter. Die Beitrags- und Ge-
bührensatzung wurde einstimmig beschlos-
sen. Angepasst und begrifflich auf den neu-
esten Stand gebracht wurde die Satzung des 
Zweckverbands entsprechend der Muster-
satzung.� REG

Das Trinkwasser für Sulzdorf an der Lederhecke 
und Alsleben wird preiswerter.� Foto: Vossenkaul

Zweckverband Süd: Das Trinkwasser wird preiswerter� 22.12.2022

Haushaltplan für das Jahr 2023 vorgestellt

G
m
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H

Küchen 

ganz per
sönlich

www.kuechenladen-weigand.de

Weiherstraße 4 . 97633 GROSSEIBSTADT . Tel. 09761 / 91 16 -0
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Gemeinderatssitzung
Im vierten Quartal 2022 und dem ersten Quartal 2023 tagte der Gemeinderat an 
vier Sitzungen, wobei die erste Sitzung im neuen Jahr ein gemeinschaftliches Tref-
fen mehrerer Gremien in Aubstadt war, bei dem über die Zukunft der Schulstand-
orte in Unteressfeld und Aubstadt beraten wurde und ein einheitliches Vorgehen der 
Gemeinden abgesprochen wurde.

Zur elften Sitzung des Jahres traf sich das Gremium am 14. Dezember 2022 im Feu-
erwehrgerätehaus in Alsleben, es galt zum Jahresabschluss noch das Ergebnis der 
Haushaltswirtschaft aus 2021 festzustellen und zu entlasten. Zuvor jedoch auch 
noch einen weitreichenden Entschluss im Rahmen der Abwasserwirtschaft zu fas-
sen.

Nachdem bei den Tagesordnungspunkten Amtliche Mitteilungen und Bauangele-
genheiten außer der Aufhebung der Vertraulichkeit zum nichtöffentlichen Tagesord-
nungspunkt aus der vorherigen Sitzung zur Anschaffung eines gebrauchten HLF20 
Feuerwehrfahrzeuges für die Wehr in Alsleben nichts weiteres anstand, wurde unter 
Tagesordnungspunkt 3 die Gründung eines Zweckverbandes zur Klärschlamm-
trocknung behandelt.

Bereits in vorherigen Sitzungen wurde über die Anforderungen und gesetzlichen 
Bedingungen zur Ausbringung oder Entsorgung von Klärschlamm informiert und 
diskutiert.

Technisch gesehen soll der in den Kläranlagen anfallende sehr dünnflüssige Klär-
schlamm vor Ort in den Anlagen auf einen Trockensubstratanteil von 18% bis 35%  
entwässert werden und dieser dickflüssigere Brei wird mit einem geeigneten Trans-
portfahrzeug nach Hofheim gebracht, wo dieser mit der Abwärme einer Biogasan-
lage nochmals getrocknet wird. Diese Masse wird anschließend nach Schweinfurt 
in das GKS Müllheizkraftwerk gebracht, wo es dann statt Kohle zum ergänzenden 
befeuern des Kraftwerks verwendet wird.

Grundsätzlich war man bereits dem Anschluss an den geplanten Zweckverband 
Haßberge aufgeschlossen gegenüber gestanden und hatte den Beitritt beantragt, 
allerdings hatten noch einige belastbare Angaben gefehlt, bzw. hatten sich diese 
geändert, da weitere Abwasserzweckverbände und Kommunen beigetreten waren. 
Der Anpassung der Mitglieder und den neuen Zahlen wurde zugestimmt, damit ein 
Probebetrieb der Klärschlammtrocknung und der dazugehörigen Anlagen bereits 
im Februar gestartet werden konnte. Aller Voraussicht nach kann somit auch der 
Klärschlamm aus unserer Kläranlage im Jahr 2023 entsprechend verwertet werden.

Im Anschluss an diese Entscheidung wurde für die Jahresrechnung des Haus-
haltsjahres 2021 die Richtigkeit festgestellt, die entsprechende Prüfung hatte der 
Gemeinderat am 18.10.2022 in der Verwaltungsgemeinschaft durchgeführt.

Königshöfer Straße 12

97633 Alsleben

Telefon: 09765/270

Handy: 0172-3626371

 
Verkauf ab Hof nach telefonischer Vereinbarung!

Brennerei Zeis



Ausgabe 104 · April / Mai / Juni 2023Ausgabe 104 · April / Mai / Juni 202316 17

Hier war die ordentliche Führung festgestellt worden und wurde einstimmig festge-
stellt.

Mit einem zweiten Beschluss wurden auch die Verantwortlichen der Haushaltsfüh-
rung, der Kämmerer und dessen Mitarbeiter in der Verwaltung, als auch der Bürger-
meister entlastet.

Im Rahmen der Anfrage nach § 26 wurde unter anderem nach dem Stand der Pla-
nung und Durchführung der Freiflächenphotovoltaikanlagen gefragt, allerdings 
konnte hier keine Auskunft über den Stand gegeben werden. Weiterhin informierte 
Bürgermeister Custodis über den Holzeinschlag an der Schlechtsarter Straße, da 
hier Verkehrssicherungsmaßnahmen durchgeführt werden mussten. Das anfallende 
Holz soll für die Bürger käuflich erworben werden können. Auch der Sachstand 
zum Erwerb des Friedhofs in Trappstadt wurde angefragt, durch die Versetzung des 
Pfarrers an eine neue Wirkungsstätte konnten keine weiteren Termine zum Klären 
angesetzt werden.

Das neue Sitzungsjahr 2023 wurde mit der gemeinschaftlichen Gremiensitzung der 
Gemeinden Aubstadt, Herbstadt, Höchheim, Sulzdorf und Trappstadt in der Grund-
schule in Aubstadt begonnen.

Am 24. Januar trafen sich alle Gemeinderäte der oben genannten Kommunen in 
Aubstadt um dort zunächst die dortige Schule zu besichtigen und danach in der 
Turnhalle in einer gemeinsamen Sitzung das weitere Vorgehen rund um den Grund-
schulneubau in der Stadt Bad Königshofen zu bewerten und festzulegen.

Bei den Bäumen der Friedhofsalle in Alsleben wurden durch die Gemeindearbeiter im 
Februar die abgestorbenen Äste entfernt.� Foto: Theo Albert
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Individuelle Schreinerarbeiten

Michael  Heusinger
Am Anger 2
97631 Bad Königshofen
Telefon  09761/39056
Telefax  09761/39058

Wohn- und Esszimmer,  Kücheneinrichtungen,                 
Schlafräume,   Flur und Badmöbel  
Objekteinrichtungen, Treppen
Holz-und Korkböden,  Fenster und Türen

Wir planen,gestalten und fertigen für Sie:

Badmöbel aus Kirsche Massivholz
Individuelle Schreinerarbeiten

Michael  Heusinger
Am Anger 2
97631 Bad Königshofen
Telefon  09761/39056
Telefax  09761/39058

Wohn- und Esszimmer,  Kücheneinrichtungen,                 
Schlafräume,   Flur und Badmöbel  
Objekteinrichtungen, Treppen
Holz-und Korkböden,  Fenster und Türen

Wir planen,gestalten und fertigen für Sie:

Badmöbel aus Kirsche Massivholz

Kellereistraße 1
97631 Bad Königshofen
info@pflegedienst-am-wallgraben.de

Pflegedienst 
am Wallgraben

Unser Ziel: Ihre Selbstständigkeit in Ihrer vertrauten Umgebung zu  
ermöglichen und zu erhalten!

Unser Grundsatz: Sie so zu pflegen, wie wir selbst gepflegt werden möchten!

Wir bieten unter anderem folgende Leistungen an:
• Grundpflege SGB XI    Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
• Behandlungspflege     in Zusammenarbeit mit allen Ärzten
• Pflegeeinsätze nach § 37 SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung, stundenweise Betreuung …
•  Wir informieren Sie über gesetzliche Änderungen, u.a. über das neue 

Pflegestärkegesetz II 2017, u.v.m.
Wir stehen Ihnen selbstverständlich gerne und unverbindlich für alle Ihre Fragen rund 
um die häusliche Alten- und Krankenpflege zur Verfügung.

Rufen Sie uns unverbindlich an: Tel. 0 97 61 / 39 75 65   

Man einigte sich auf einen gemeinsamen Beschlussvorschlag, in dem offene Fragen 
und Bedenken formuliert wurden, weiterhin verwiesen die Gremien auf die beste-
henden Schulstandorte und boten die Gründung eines Schulverbundes, unter Bei-
behaltung aller jetzigen Schulstandorte, der drei Schulverbände an.

Dieser Beschlussvorschlag soll von den jeweiligen Gemeindegremien in ihren nächs-
ten Sitzungen verabschiedet werden.

Bereits zwei Tage später traf sich der Gemeinderat am 26.01.2023 im Feuerwehr-
gerätehaus in Alsleben. Auf der Tagesordnung standen neben dem Beschluss aus 
der gemeinschaftlichen Sitzung auch weitere Punkte an. So unter anderem bei den 
Bauangelegenheiten eine Information zum Anbau einer Lagerhalle, die Bestellung 
eines Mitglieds für die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft, 
eine Änderung an der Geschäftsordnung der Gemeinde und die Ersatzbeschaffung 
eines Feuerwehrfahrzeugs in Trappstadt.

Zunächst wurde der Gemeinderat vom Anbau einer Lager- und Unterstellhalle in 
Trappstadt informiert, der Anbau liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Am Weikers II“ und entspricht den darin geforderten Auflagen und ist somit geneh-
migungsfrei.

Als nächstes wurde der gemeinsam zwei Tage vorher erarbeitete Beschluss zu den 
Grundschulen behandelt, kurz besprochen und einhellig verabschiedet.

Das Gremium spricht sich auch weiterhin geschlossen für den Erhalt des Standortes 
Untereßfeld für unsere Grundschule aus. Es wurde allerdings auch betont, dass für 
die weitere Zukunftsfähigkeit auch Gelder investiert werden müssen und ein trag- 
fähiges Konzept erstellt und durchgeführt werden muss.

Bei der Bestellung eines Mitglieds für die Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft handelte es sich um eine Formalität, die sich durch die Wahl des 
zweiten Bürgermeisters ergeben hatte. Peter Lindemann war bislang der Stellver-
treter für Bärbel Behr gewesen, hat aber als zweiter Bürgermeister nun die Stellver-
tretung für Michael Custodis übernommen. Als neuen Stellvertreter bestimmte man 
Christian Gerstner.

Deshalb galt es auch noch die Geschäftsordnung zu ändern, für den Fall, dass beide 
Bürgermeister verhindert sind, sollen in folgender Reihenfolge Rainer Jäger und Jür-
gen Schneidawind die Vertretung übernehmen.

Als letzten Tagesordnungspunkt behandelte das Gremium die Ersatzbeschaffung 
eines Feuerwehrfahrzeugs für die Wehr in Trappstadt. Bereits 2018 hatte der Kom-
mandant Florian Bauer schriftlich einen Antrag auf Ersatzbeschaffung gestellt, da 
das bestehende LF16/12 aus dem Jahr 1989 einige Fehler aufwies und die techni-
schen Mängel nur durch viele Stunden ehrenamtliches Engagement und Zuwendun-
gen aus dem Gemeindehaushalt zu beheben waren. Im Zuge der Ersatzbeschaffung 
für die FFW Alsleben hatte der Kommandant erneut bei der Verwaltung und dem 
Gemeindeoberhaupt nachgefragt und um eine Ersatzbeschaffung gebeten.

Nach Rücksprache mit Kommandant, Verwaltung und Kreisbrandrat Schmöger ist 
es am sinnvollsten eine komplette Neuanschaffung eines Hilfeleistungs-Löschgrup-
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Öffnungszeiten:
Mo. � 9.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mi.-Fr.� 9.00 - 17.00 Uhr
Sa.� 9.00 - 13.00 Uhr

penfahrzeugs (HLF) 10 anzustreben. Hier belaufen sich die Kosten auf ca. 400.000 €, 
wobei auf das Fahrgestell 100.000 €, die Ausstattung 50.000 € und den feuerwehr-
technischen Aufbau 250.000 € entfallen. Zugesichert sind hier bereits 100.000 € 
Zuschuss vom Land Bayern, weitere Zuschüsse sind noch in Klärung, zudem wer-
den Investitionen in gemeindliche Grundaufgaben, wie Brandschutz, in die Stabili-
sierungshilfe voll mit eingerechnet.

Da die Lieferzeiten für ein solches Neufahrzeug etwa drei Jahre betragen und die 
Beschaffung von der Verwaltung ausgeschrieben werden muss, was zusätzliche 
Zeit beansprucht, einigte sich das Gremium einstimmig darauf, ein neues Fahrzeug 
zu erwerben.

Zur dritten Gemeinderatssitzung traf man sich am 02.03.2023 wiederum im Feuer-
wehrgerätehaus in Alsleben, auf der kurzen öffentlichen Tagesordnung galt es über 
einen Bauantrag zu sprechen, das Gremium wurde in zwei weiteren Punkten über 
die Stabilisierungshilfe und die Rechnungsprüfung für 2022 informiert.

Bei den Amtlichen Mitteilungen wurde bei mehreren nichtöffentlichen Punkten aus 
vorangegangen Sitzungen die Vertraulichkeit aufgehoben. Dies betraf sowohl Kauf-
verträge als auch Beschlüsse zur Strombeschaffung der Gemeinde und Verpach-
tungen.

Nach dieser Formalität wurde im Rahmen der Bauordnung die Erweiterung des Feu-
erwehrhauses in Alsleben besprochen. Hier ein großes Lob und ein Dank an Win-
fried Götz, der ehrenamtlich, sowohl den Bauantrag, als auch den Bauplan für die 
Gemeinde und die FFW Alsleben erstellt hat.

Er erläuterte dem Gremium umfassend die Planung und die Vorschriften nach denen 
dieser Anbau errichtet werden muss. Natürlich wurden in der Planung alle Auflagen 
des gültigen Bebauungsplanes eingehalten und alle Tatbestände wurden eingehal-
ten. Deshalb wurde dem Bauvorhaben einstimmig stattgegeben und es kann im 
Bauamt eingereicht werden.
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Eine weitere positive Information war die erneute Gewährung der Stabilisierungs-
hilfe für die Gemeinde. So werden uns von der Regierung von Unterfranken zur 
Schuldentilgung 20.000 € zur Verfügung gestellt, weiterhin aber für Investitionen in 
die Gemeinde weitere 275.000 € mit denen sicherlich einige Projekte wie das vor-
her verabschiedete Bauprojekt umgesetzt werden können. Natürlich bedingt die 
Gewährung solcher Finanzmittel auf der anderen Seite auch eine saubere Haus-
haltsdisziplin und Kostenkontrolle, damit diese Gelder nicht einfach im Haushalt 
versickern. Hier auch ein Lob an die Verwaltung und besonders an unseren Käm-
merer, dem es gelungen ist, erneut für unsere Gemeinde diesen Fördertopf für uns 
zu gewinnen.

Weiterhin wurde der Gemeinderat davon in Kenntnis gesetzt, dass die Haushalts-
prüfung für 2022 innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss des Haushaltsjah-
res durchzuführen ist, eine zeitnahe Terminfindung wurde deshalb dem Gremium 
ans Herz gelegt.

Auch wurden in allen Sitzungen unter dem Tagesordnungspunkt Anfrage gemäß 
§ 26 der Geschäftsordnung verschiedene Themen besprochen und angebracht. 
Allerdings findet hier keine Beschlussfassung statt, aber oftmals kommen diese hier 
angesprochenen Themen in einer späteren Sitzung auf die Tagesordnung. Manch-
mal lassen sich diese auch durch die Gemeindearbeiter beheben, oder durch ein 
kurzes Gespräch mit Anliegern lösen.

Es sei zusätzlich darauf hingewiesen, dass der Gemeinderat für gewöhnlich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat tagt, der genaue Termin hängt an der Gemeinde- 
informationstafel aus. Gerne begrüßen wir dabei Zuhörer, die so aus erster  
Hand erfahren können, wie Beschlüsse gefasst und Entscheidungen getroffen wer-
den. Oftmals werden Ergebnisse kritisiert, ohne die Zwänge und Auflagen zu ken-
nen, welche dazu führen. Es sei also jedem ans Herz gelegt sich darüber zu infor-
mieren.

Neues aus der Grabfeldallianz 

Impressionen Grabfelder Jobmeile 2023 
Die 8. Auflage der Jobmeile war wieder sehr gut besucht. Mit 55 Ausstel-
lern wurde ein neuer Höchstwert erzielt. Zur Eröffnung konnten MdL Stef-
fen Vogel & Landrat Thomas Habermann begrüßt werden. 

Seniorenkreis
Alsleben e.V.

Dienstag, 11. April 2023
14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Sport- und Schützenheim

Dienstag, 9. Mai 2023
14.00 Uhr	 Seniorennachmittag in der Gastwirtschaft „Grüner Baum“

Dienstag, 6. Juni 2023
14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Sport- und Schützenheim
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Biber – Deutschlands größtes Nagetier

Biber sind Säugetiere und Nagetiere, die im 
Süßwasser oder am Ufer leben, also in Flüs-
sen und Seen. Da sie tagsüber schlafen, 
sieht man sie selten. Ihr Revier erkennt man 
an den spitzen Baumstümpfen: Da haben Bi-
ber mit ihren scharfen Zähnen Bäume gefällt 
und sich damit einen Damm gebaut.
Biber sind gute Schwimmer. An den Füßen 
haben sie Schwimmhäute, ihr langer breiter 
Schwanz dient ihnen als Ruder. Sie kommen 
voran, indem sie mit den Hinterfüßen pad-
deln und können 20 Minuten lang unter Was-
ser bleiben. Auf dem Land sind sie nicht so 

schnell, deshalb bleiben sie gern in der Nähe 
des Ufers.
Biberdämme können ganz schön groß wer-
den und ganze Felder unter Wasser setzen.
Dieser Biber fällt gerade einen Baum.
Ein Biberpaar bleibt ein Leben lang zusam-
men. Sie legen sich in ihrem Revier mehrere 
Wohnbaue an. Das ist ein rundes Loch in der 
Erde oder ein Raum in den Ästen. Ein sol-
cher ist eine Biberburg. Der Wohnraum liegt 
immer über dem Wasserpegel, der Zugang 
jedoch liegt unter Wasser. Das tun die Biber, 
um sich und ihre Jungtiere zu schützen.
Die Biber bauen Dämme, so dass ein 
See entsteht, damit die Zugänge zu ihren 
Wohnbauten immer unter Wasser bleiben. 
Dazu fällen sie Bäume mit ihren scharfen 
Zähnen. Die nutzen sich zwar ab, wach-
sen aber wieder nach. Die Rinde fressen 
sie. Außerdem fressen sie Zweige, Blätter 
und Rinden von Bäumen. Auch ansons-
ten fressen sie nur Pflanzen, zum Beispiel 
Kräuter, Gräser oder Pflanzen im Wasser.                        
Biber sind in der Nacht und in der Dämme-

rung aktiv, tagsüber schlafen sie. Sie halten 
keinen Winterschlaf, sondern suchen auch 
dann ihre Nahrung. Ein Vorrat an Ästen im 
Wasser vor dem Eingang dient ihnen als Vor-
rat für Zeiten, wenn das Wasser gefroren ist.
In der Biberburg lebt das Elternpaar mit sei-
nen Jungtieren aus dem Vorjahr. Die Eltern 
paaren sich jeweils etwa im Februar, im Mai 
kommen etwa vier Jungtiere zur Welt. Wäh-
rend ungefähr zwei Monaten säugt sie die 
Mutter mit ihrer Milch. Mit etwa drei Jahren 
sind sie selber geschlechtsreif. Die Eltern 
vertreiben sie dann aus ihrem Revier. Im Mit-
tel wandern sie etwa 25 Kilometer weit, bevor 
sie eine neue Familie gründen und ein eige-
nes Revier beanspruchen.
Sind Biber gefährdet?
Fett im Fell schützt die Biber vor Kälte
Biber findet man in Europa und Asien, aber 
auch in Nordamerika. Ihre natürlichen Feinde 
sind Bären, Luchse und Pumas. Bären und 
Luchse gibt es bei uns nur wenige, dafür im-
mer mehr wildernde Hunde, die auch Biber 
jagen.

Die größte Gefahr für die Biber ist aber der 
Mensch: Lange Zeit jagte er die Biber um sie 
zu essen oder um ihr Fell zu nutzen. Er wollte 
sie sogar ausrotten, weil sie mit ihren Däm-
men ganze Felder unter Wasser setzten. Am 
Ende des 19. Jahrhunderts gab es in Europa 
nur noch etwa 1.000 Biber.
Im 20. Jahrhundert fing man an, die Jagd zu 
verbieten und die Biber zu schützen. Seither 
verbreiten sie sich tatsächlich wieder. Ihre 
Schwierigkeit ist allerdings, natürliche Bäche 
zu finden, an denen sie ungestört leben und 
ihre Dämme errichten können. 

An der alten Kläranlage in Alsleben hat der Biber deutliche Spuren hinterlassen. Durch Biberdämme überflutete Wiesen und Felder bei Alsleben.� Fotos: Theo Albert

Steckbrief Biber�
Größe 	 74-102 cm (Körper), 20-35 cm (Schwanz)
Geschwindigkeit 	 bis 8 km/h (beim Schwimmen)
Gewicht 	 bis 11-32 kg
Lebensdauer 	 bis 10-12 Jahre
Nahrung 	 Baumrinden, Wasser- und Uferpflanzen
Feinde 	 Wölfe, Bären, Luchse
Verbreitung 	 Europa, Nordamerika
Lebensraum 	 Flüsse, Seen, Ufer
Ordnung 	 Nagetiere
Familie 	 Biber
Wissenschaftlicher
Name 	 Castoridae
Merkmale 	 zweitgrößtes Nagetier, paddelförmiger  
	 Schwanz, Schwimmhäute

Ein Europäischer Biber frisst an einem 
Weidenast

Mit ihren Zähnen können Biber große 
Schäden an Bäumen verursachen.
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WICHTIGE TERMINE!

Samstag, 21. April 2023
Ab 18 Uhr: �Königsschießen,  

Spanferkelessen,  anschl. Königsproklamation
Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder mit Partner.

Samstag, 29. April 2023 
�Gaujugendpokal 2023 - Finale im Schützenheim 
Ab 13.00 Uhr Finalschießen – Zuschauer & Fans erwünscht
Ab 15.30 Uhr Gaujugendtag mit Neuwahlen
anschl. Siegerehrung Gaujugendpokal und Gaujugendkönig

Der Gemeindearbeiter Matthias Zeitz geht in den Ruhestand.
Wir wünschen alles Gute für die Zukunft!

• Elektroanlagen aller Art 
• Elektrogeräte 
• Reparaturen 
• Fotovoltaik 
 
97633 Trappstadt  • Am Erlenbach 1 
Tel. 09765/1220 • Mobil  0171/1279585 

Wagner 
Andreas 

Neues Beratungsangebot am Landratsamt

Blickpunkt Auge-Rat und Hilfe bei Sehverlust
	 jeden 3. Dienstag im Monat von 13.30-15.30 Uhr im Landratsamt
	Beratungstermine müssen nicht, können aber unter Tel.: 0931/465 295 0 oder per E-Mail 

an wuerzburg@bbsb.org vereinbart werden
	Blickpunkt Auge ist ein Selbsthilfeangebot für sehbehinderte und blinde Menschen, für 

Menschen, deren Erkrankung zu Sehverlust führen kann sowie für deren Angehörige
	Beratung erfolgt über den Blinden- und Sehbehindertenbund, Blickpunkt Auge-Bera-

tungsstelle Unterfranken-Würzburg
Beratungsspektrum
	Ratsuchende nach dem Schock der Diagnose so früh wie möglich auffangen
	Grundlegendes Wissen zur Erkrankung und Therapie vermitteln, um vermeidbaren Seh-

verlust abzuwenden bzw. eine optimale Versorgung zu ermöglichen
	Sehhilfen und andere Hilfsmittel
	zu den Themen rund ums Sehen grundlegend und in Bezug auf neue Entwicklungen 

informieren und beraten
	Auf das Angebot der Selbsthilfe aufmerksam machen
	Sozialrechtliche Themen (beispielsweise Blindengeld, berufliche Teilhabe etc.)

Einladung zum
Musikkonzert
Sonntag 14.05.2023 um 17.30 Uhr 
in der Kirche „St. Kilian“ in Alsleben
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Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöl und Diesel

Kostenlos anrufen: 

0 80 00 - 91 10 15
 

 Bahnhofstraße 14 
Bad Königshofen
info@zehner-energie.de

www.zehner-energie.de

Holzpellets 
Holzbriketts · Kaminholz · Anzündholz

DE 438

 
 

97631 Bad Königshofen · Bahnhofstraße 14
☎ 0 97 61 / 91 10 15 · www.infire-energie.de
www.infire-energie.de

Die Heiligen drei Könige aus Trappstadt
Die katholische Kirche verehrt die „drei Könige“ als Heilige und feiert sie mit dem Fest der 
Erscheinung des Herrn am 6. Januar. Die Bedeutung der Namen: Der Name Caspar stammt 
aus dem Persischen und bedeutet so viel wie „Hüter des Schatzes“ oder auch „Schatzmeis-
ter“. Caspar wird auf Bildern oft als Afrikaner mit dunkler Hautfarbe abgebildet und überreicht 
Myrrhe als Geschenk. Myrrhe steht als Symbol für das Menschsein und wird in manchen Aus-
legungen auch mit dem späteren Leidensweg Jesu in Verbindung gebracht. Melchior ist ein 
hebräischer Name und steht für „König des Lichts“. Melchior hat europäische Gesichtszüge 
und überreicht Gold als Geschenk. Gold wird als kostbarstes Gut angesehen, das einem Kö-
nig, dem Sohn Gottes, würdig ist. Auch der Name Balthasar stammt aus dem Hebräischen 
und bedeutet so viel wie „Gott schütze sein Leben“ oder „Gott wird helfen“. Übersetzungen 
des Namens aus dem Altsyrischen lauten auch „Gott schütze den König“. Balthasar wird mit 
einer asiatischen Herkunft in Verbindung gebracht. Er überbringt Weihrauch, der als göttliches 
Symbol gilt. In Trappstadt waren Sina Pelzl, Nora Pelzl und Marie Bötsch unterwegs, um Gottes 
Segen von Haus zu Haus zu tragen. � Foto: Michaela Böckler
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Am Samstag, 26.11.22 fuhren alle Minis der Pfarreiengemeinschaft mit dem Bus nach Hass-
furt zum Schlittschuhlaufen in die Eishalle. Wir hatten die Halle ganz für uns alleine gemietet. 
Es war ein wunderschöner, kalter und lustiger Vormittag. Wir konnten uns zwischendurch am 
Fingerfood Buffet (von den Mini Mamas) stärken und am Kinderpunsch etwas aufwärmen. So 
gegen 13 Uhr waren wir wieder zurück.

Die Minis durften wieder als Sternsinger
von Haus zu Haus...
Am 6.1.23 wurden die Minis als Sternsinger angezogen und von 
Edgar Ruck in einem festlichen Gottesdienst ausgesendet. Sie 
waren in 3 Gruppen in Alsleben unterwegs, zogen von Haus zu 
Haus und brachten den Sternsingersegen an die Haustüren. 
Auch Weihrauch und ein Segensspruch durfte dabei nicht feh-
len. In der Mittagspause wurde Pizza bestellt und bei Tee und 
Kuchen in der alten Schule etwas aufgewärmt. Es war wieder 
ein wunderschöner Dreikönigssonntag. (Collage Sternsinger)

Bei den Alslebener Minis war einiges los…

Verabschiedung und Einführung der Minis...
Am Sonntag, 27.11.22 wurde Bastian Hofmann als Mini verabschiedet. Er bekam von Pfarrer 
Herzog eine Urkunde und von der Kirchenverwaltung ein Geschenk überreicht. Danke lieber 
Bastian für deinen Dienst als Ministrant.
Im gleichen Zug wurden 3 neue Minis eingeführt. Sophia Wohlfahrt, Sophie Hofmann und Ella 
Benkert sind jetzt offiziell mit einem Mini Kreuz ausgestattet und gehören zu den 15 Alslebe-
ner Ministranten. Schön, dass ihr in der Gemeinschaft der Minis dabei seit. 
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Als Sternenkind werden Kinder bezeichnet, 
wenn sie vor, während oder bald nach der 
Geburt verstorben sind. Auf dem Naturfried-
hof Sankt Ursula wurden mittlerweile sechs 
Sternenkinder beigesetzt. Nun wurde ein 
neuer Gedenkplatz gekennzeichnet.
Bürgermeister Michael Custodis (Trappstadt) 
und Erwin Kruczek vom Kommunalunterneh-
men Naturfriedhof Sankt Ursula begrüßten 
die Eltern und die Angehörigen am neu er-
richteten Gedenkplatz, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Begleitet wurden die Eltern von 
Ute Gehweiler vom „Eichenhäuschen“, einem 
Zentrum rund ums Frau- und Elternsein in Ei-
chenhausen. Sie unterstützt Eltern, deren ein 
Kind während der Schwangerschaft oder bei 
der Geburt verstorben ist, in Einzelberatung 
oder in einem Gesprächskreis.
Ein neuer Sternenkinderbaum war auch 
bald gefunden, eine jüngere Hainbuche. Der 
Baum wurde mit einem gelben Band markiert 
und ein silberner achtstrahliger Stern befes-
tigt. Im Umkreis dieses Baumes dürfen dann 

nur Sternenkinder und Kinder bis zum Le-
bensalter von drei Jahren (Kleinkinder) bei-
gesetzt werden.
Anschließend ging es zum Gedenkplatz am 
Friedhofskreuz. Dort liegen auch die Grab-
stellen der Sternenkinder. An einem Baum, 
der unmittelbar bei den Kindergräbern steht, 
wurde auch ein silberner achtstrahliger Stern 
befestigt.
Die Namen aller verstorbenen Kinder wur-
den verlesen, und es durften für die Dauer 
der Feier auch Lichter an den Gräbern ent-
zündet werden. In seiner Ansprache wies 
Erwin Kruczek darauf hin, wie hilfreich der 
Wald bei der Trauerbewältigung sein könne. 
Auch die Gräber der Sternenkinder seien ein  
ganz besonders wertvoller Teil des Natur-
friedhofs. Deutlich soll zum Ausdruck kom-
men, dass diese Kinder nicht vergessen sei-
en. So war es selbstverständlich, dass man 
nach der Gedenkfeier bei Kaffee, Tee und 
weihnachtlichem Gebäck noch etwas zu-
sammen blieb.� (h.f.)

Silberner achtstrahliger Stern befestigt� 30.12.2023

Neuer Sternenkinderbaum am Naturfriedhof

Der Naturfriedhof Sankt Ursula verfügt jetzt über zwei Sternenkinderbäume. Der acht- 
strahlige Stern hat eine tiefe symbolische Bedeutung. Insbesondere weist er auf den 
Auferstehungstag Christi hin, der bei den Kirchenvätern als der achte Wochentag 
gilt. � Foto: Hanns Friedrich
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Raderlebnistag in den Haßbergen bis in den

Steigerwald und das Fränkische Grabfeldgau

am 23.04.2023

Der Haßberge Tourismus e.V. lädt zum Start der Aktiv-Saison am Sonn-

tag, den 23. April zu einem Raderlebnistag und zur offiziellen Eröffnung

der 23 neuen freizeittouristischen E-Themenradtouren ein.

Um 12.00 Uhr eröffnet Herrn Landrat Wilhelm Schneider offiziell auf dem 

Marktplatz von Hofheim in UFr. An dem Tag sind alle eingeladen, eine der 

sechs neuen Themenrundtouren ab Hofheim i. UFr. per Rad oder EBike

zu entdecken. Zur Auswahl stehen:

• „Das Vermächtnis des letzten Ritters“ (32 km, 400 Hm),

• „Hinter herrschaftlichen Mauern“ (43 km, 450 Hm),

• „KulturBaden“ (39 km, 335 Hm),

• „Kleine Städte – Große Denker“ (44 km, 430 Hm),

• „FachwerkPoesie“ (44 km, 390 Hm) und

• „Naturpark-Facetten“ (39 km, 505 Hm)

Programm Raderlebnistag Haßberge 2023

ab 10:00 Uhr �kleiner Radmarkt mit Infoständen und den neuesten 

Rad-Modellen der Saison (bis 14:00 Uhr)

11:45 Uhr       �Treffpunkt auf dem Hofheimer Marktplatz

12:00 Uhr       �Offizielle Begrüßung und Eröffnungsrede durch Herrn 

Landrat Wilhelm Schneider

12:30 Uhr      �Geführte Radtour „Naturpark-Facetten“ mit der Naturpark- 

Rangerin Katja Winter (Anmeldung unter 09523/5033710 

oder per E-Mail an info@hassberge-tourismus.de)

Adventsglühen
des Burschenvereins Alsleben im Dezember 2022

Fotos: Theo Albert
35
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An unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 28.01.2023 durfte der 1. Vor-
stand und Kommandant Florian Bauer die 
Mitglieder, Kameradinnen und Kameraden 
sowie den 1. Bürgermeister Michael Custo-
dis und den Kreisbrandrat Stefan Schmöger 
begrüßen.
Im Bericht des Vorstands konnte von einem 
erfolgreichen Vereinsjahr nach Corona be-
richtet werden. Einige Feste, wie zum Bei-
spiel das Maibaumaufstellen, das Maifest 
oder das Adventsglühen haben stattgefun-
den und waren ein voller Erfolg. Der Kinder-
garten konnte beim Kleidersammeln unter-
stützt werden und auch am Festumzug des 
Musikvereins wurde teilgenommen.
Kommandant Florian Bauer fand lobende 
Worte für seine Mannschaft. Die Einsatz-
bereitschaft und Motivation sei enorm. 41 
Kameradinnen und Kameraden, darunter 
17 Atemschutzgeräteträger, zählt die Feu-
erwehr Trappstadt zu ihrer Truppe. Die hohe 
Teilnahme an Übungen, Lehrgängen und 
Leistungsprüfungen sei beeindruckend, so 
Bauer weiter. An 83 Tagen bei 1651 Stunden 
wurde geübt und weitergebildet. Stolz sei 
man auch auf die Jugendfeuerwehr, die mit 
19 Mädchen und Jungen sehr stark besetzt 
ist. Auch Jugendwart Sebastian Degen be-

richtete, dass im Jahr 2022 wieder zahlreiche 
Übungen und zwei Wissentests abgehalten 
werden konnten.
Mit 186 Einsatzstunden, die sich aus 8 
Brandeinsätzen, 2 technischen Hilfeleistun-
gen und 3 Sicherheitswachen ergaben, war 
die Wehr das Jahr über gut beschäftigt. 
Ein großer Dank ging auch an die Gerätewar-
te, Ausbilder und Gruppenführer, ohne deren 
Zutun der Stand der Feuerwehr in diesem 
Maße nicht möglich sei. 
Die Gerätewartung sowie die Fahrzeug- und 
Gebäudepflege lagen 2022 bei 508 Stunden. 
Es wurde die „Leistungsprüfung Gruppe im 
Löscheinsatz“ mit vier Gruppen abgelegt.
Auch die Teilnahme an Lehrgängen ist enorm 
wichtig und wird von seiner Truppe gut ange-
nommen, so Bauer weiter. Am Sprechfunker-
lehrgang, Atemschutzlehrgang, MTA-Basis-
modul, Truppführerlehrgang, Brandhaus- und 
Jugendwartlehrgang nahmen insgesamt 22 
Kameradinnen und Kameraden teil. 
Bauer bedankte sich bei allen Helfern und 
Mitgliedern, welche den Verein das gesam-
te Jahr über die Treue hielten, sowie bei den 
Gerätewarten, Jugendwarten, Gruppenfüh-
rern Feuerwehrfrauen und -männern für ihr 
Engagement im Ehrenamt. Dies sei für die 
Gesellschaft unverzichtbar.

Neuaufnahmen in den aktiven Feuer-
wehrdienst: Nico Bader, Marc Keßler

Für 10 Jahre wurden geehrt: Alexander 
Bauer, Sebastian Degen und Moritz Werner

Beförderungen zum Oberfeuerwehr-
mann: Alexander Bötsch, Mirko Neuhöfer 
und Thomas Röß (nicht auf dem  Bild). 

Auch ein Ständchen wurde als Dank für 
die Einsatzbereitschaft für die Trappstadt 
Feuerwehrleute gespielt.

Die Feuerwehrkameraden lauschten den Worten von Kommandant Florian Bauer und 
Kreisbrandrat Stefan Schmöger.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Trappstadt� 28.01.2023

Herzlicher Dank für die Einsatzbereitschaft

Bürgermeister Michael Custodis dankte seinen Feuerwehrleuten für ihren Einsatz im 
vergangenen Jahr und gratulierte den Geehrten.� Alle Fotos: Feuerwehr Trappstadt
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Für die Senioren-Weihnachts-
feier überlegten wir uns, dass 
es wieder ein besonderes Bei-
sammensein werden sollte. Wo 
kann man gut feiern? Im Sport 
und Schützenheim! Also berei-
teten wir alles bei Zeiten vor. Für 
die obligatorischen bunten Tü-
ten wurde Herzhaftes und Sü-
ßes eingekauft und diese damit 
gefüllt. Auch ein Tannenbaum 
wurde für uns gespendet und 
geschmückt. Der Raum und 
die Tische waren weihnacht-
lich dekoriert, so dass bei allen 
Senioren ein Lächeln im Ge-
sicht stand. Das Weihnachts-
essen war der Höhepunkt des 
Tages. Es wurde eigens von 
unserer Heike Heinlein für uns 
gekocht. Es gab Sauerbraten, 
Blaukraut und selbstgemachte 
Klöße. Es hat allen vorzüglich 
geschmeckt und wir bedanken uns auf diesem Wege noch 
einmal dafür. Bis zum Kaffeetrinken, es gab Stollen, Kuchen 
und andere Leckereien. Auch die Stimmbänder kamen bei 
den Weihnachtsliedern zum Einsatz. 
So manches gute Tröpfchen 
wurde getrunken und zum Ab-
schluß musste keiner hungrig 
und durstig nach Hause ·ge-
ben, denn es gab ja noch die 
obligatorischen Brötchen mit 
Wurst und Matjes. Es war ein 
schöner Tag. Dank aller fleißi-
gen Helfer die am Gelingen der 
Weihnachtsfeier beigetragen 
haben. � D.D u. D.R.

Alslebener Seniorenweihnachtsfeier 2022

39
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Ihr Spezialist für Druck und Werbung

Wir sind eine spezialisierte Print-Agentur.
Ob Flyer, Visitenkarten, Plakate, Banner,  Werbetafeln Broschüren 
oder Bücher: Wir erschaffen Printprodukte, die Ihren Wünschen 
gerecht werden. 
Ob Klassisch oder extravagant, glänzend oder matt.
Mit uns haben Sie den richtigen Partner für Ihr Druckprojekt.

dtamediadesign

HAUPTSTRASSE 21A
97633 ALSLEBEN

dtamediadesign
Michaela  Albert

TELEFON.: 0 97 65 / 79 00 80
E-MAIL: dta-mediadesign@t-online.de

Gasthaus
und 

Griechisches
Restaurant

Grüner    Baum
97633 ALSLEBEN             ☎ 0 97 65 / 7 98 07 72

Wir wünschen 
unseren Gästen 
ein schönes 
Osterfest!

Griechische 
und deutsche 
Spezialitäten
sowie Pizzen 

in vielen 
Variationen.

An der Grundschule Untereßfeld fand un-
längst die Aktion „Aufgepasst mit Ada-
cus“ statt. Im Fokus dieser Aktion stehen 
die kleinsten Verkehrsteilnehmer zwischen 
fünf und sieben Jahren. Mit viel Spaß, Be-
wegung und Freude vermittelte ein ausge-
bildeter Moderator des ADAC Nordbayern 
den Kindern die wichtigsten Verkehrsregeln 
und übte interaktiv das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr. An dem Projekt nahmen zum 
einen unsere Erstklässler mit Klassenleiterin 
Bettina Schlembach teil. Zum anderen hat-

te die Schule auch die Vorschulkinder der 
KiTa Sulzdorf in Begleitung der stellvertre-
tenden Kindergartenleitung Nina Heusinger 
und die Vorschulkinder der KiTa Trappstadt 
in Begleitung der Kindergartenleitung Manu-
ela Weiß eingeladen. Sowohl die Erstklässler 
als auch die Kindergartenkinder waren sehr 
aufmerksam und engagiert, da es doch um 
das wichtige Thema Verkehrssicherheit ging. 
Die Vorschulkinder freuten sich außerdem, 
schon jetzt einmal in ihrer zukünftigen Schu-
le Schulluft schnuppern zu dürfen.

Schülerinnen und Schüler der Grundschule Untereßfeld üben das Überqueren eines 
Zebrastreifens.� Foto/Text: Anja Erhart

Das richtige Verhalten im Straßenverkehr� 10.02.2023

Aufgepasst mit Adacus an der Grundschule

41

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Michos 
Alle Speisen auch zum Mitnehmen bzw. Abholen.

Jeden Tag von 11  – 14 Uhr und ab 16.30 Uhr geöffnet – Montag Ruhetag 

18.00 Uhr

Aufstellen des Maibaums
anschl. Festbetrieb am Dorfplatz

Am 30. April 2023

ALSLEBEN

Burschenverein

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Es lädt ein der Burschenverein Alsleben
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Im Kindergarten ist immer was los...�

43

Juhu endlich Schnee
Natürlich nutzten wir jede Schnee-
flocke und gingen raus. Mit unserem 
„Poporutschern“ ging es an unserem 

kleinen Berg zügig nach unten.

Fasching
Am Freitag vor dem Faschingswo-
chenende war es auch im Kindergar-
ten wieder ganz bunt. Alle Kinder 
kamen verkleidet zu uns. Da gab es 
Prinzessinen, Dinos, Feen, Käfer, 
Polizisten und noch viele mehr zu se-
hen. Mit lustigen Spielen und Tänzen 
starteten wir unsere Faschingsfeier. 
Danach stärkten wir uns an unseren 
buntem Faschingsbuffet.
Danach konnten sich alle in einer 
Modenschau präsentieren. Natürlich 
wurde dann noch fleißig getanzt und 
gesungen. Am Sonntag konnte man beim 
Faschingszug dann viele “kleine Mons-
ter“ sehen.
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Turnen
In einer gemeinsamen Turnstunde ging es in den Dino-
wald. Hier galt es Hindernisse zu überwinden, „Fressen“ 
von der Sprossenwand zu holen oder einen „Baum“ nach 
oben zu klettern. Alle hatten riesigen Spaß im Dinowald

Adacus
Am 10. Februar waren unsere Vorschulkinder in der 
Grundschule in Untereßfeld. Vom ADAC wurde das Pro-
jekt Adacus angeboten. Zusammen mit den Kindergar-
tenkindern aus Sulzdorf erfuhren sie,wie man sich im 
Straßenverkehr richtig verhält. Schwerpunkt war hier 
das überqueren der Straße an einer Ampel oder an einem 

Zebrastreifen. 

Fleißige Bauarbeiter
im Freispiel. Aus unse-
ren Sonussteine ent-
stehen immer wieder 

tolle Bauwerke.44
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... und in der
Kinderkrippe 
machts Spaß!

Schnee:
Am Mittwoch, den 18. Januar 2023 machten wir 
uns nach dem Essen auf den Weg zum Hartplatz, 
um dort Zeit im Schnee zu verbringen: wir bauten 
einen kleinen Schneemann, machten Schneeengel 

und warfen den ein oder anderen Schneeball!

Blasiussegen
und Aschenkreuz:

Am Freitag, den 3. Februar und am Mittwoch, 
den 22. Februar 2023 besuchte uns Frau Dietz in der 

Kinderkrippe und in der Regelgruppe. Sie erzählte uns die 
Geschichte vom Heiligen Blasius und spendete jedem Kind im 
Anschluss den Blasiussegen. Auch das Aschenkreuz malte sie 

uns auf die Stirn und berichtete, dass nun bald Ostern ist 
und wir uns deshalb in den kommenden Wochen schon 

auf das Osterfest vorbereiten sollen.

Fasching:
Am Freitag, den 17. Februar 
2023 fand im Kindergarten 
unsere Faschingsfeier statt. 
Alle Kinder durften verkleidet 
kommen. Wir tanzten zum „Flie-
gerlied“, spielten mit bunten 
Luftballons und machten eine 
lange Polonaise durch den Grup-
penraum. So viel Tanzen und 
Singen macht natürlich auch sehr 
hungrig. Deshalb gab es für alle 
frisch gebackene Waffeln mit 
Apfelmus sowie Leckeres vom 
Obst- und Gemüseteller. Gut ge-
stärkt besuchten wir die beiden 
Kindergartengruppen und nahmen 
an der großen Modenschau teil. 
Dort bestaunten wir auch die 
verkleideten Kindergartenkinder 
in ihren Kostümen!

46
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Turnhalle:
Am Dienstag, den 14. Februar 2023 
spazierten wir zur Turnhalle: Dort 

spielten wir mit einem riesigen 
Reiseball und probierten uns mit dem 

bunten Schwungtuch aus. Wir wir-
belten Luftballons darauf wild herum 

und manche Kinder trauten sich 
sogar unter dem Tuch durch zu krab-

beln. Wieder andere setzten sich 
auf die Mitte des Schwungtuchs, 

während wir dieses hoch und runter 
bewegten.

Zeltlager 
Hillenberg 2023
Kinderfreizeit des Amtes für Jugend und Familie Rhön-Grabfeld

Das Landratsamt Rhön-Grabfeld – Amt für Jugend und Familie bietet eine zweiwöchige Kin-
derfreizeit auf dem Hillenberg (Gemeinde Hausen/Rhön) an. In der Zeit vom 06. August bis 19. 
August 2023 finden zwei Zeltlagerwochen statt. Die Betreuer sind erfahrene junge Menschen, 
die viel Spaß daran haben, eine fröhliche Gemeinschaft um sich zu haben. Die verantwortli-
che Gesamtleitung obliegt dem Landratsamt Rhön-Grabfeld – Amt für Jugend und Familie.
 
Diese Lagerwochen stehen im Sommer 2023 zur Auswahl:

A)	 06. August 	 -	 12. August 	 Kinder im Alter von   7 - 9 Jahren
B)	 13. August	 -	 19. August	 Kinder im Alter von   10 - 13 Jahren

Preis:	 100,00 € /Woche und Kind 

Anmeldungen sind ab 03. April 2023 möglich unter Tel. 09771 94 457. 
Anmeldeformulare können nur telefonisch oder persönlich angefordert werden (E-Mails wer-
den nicht berücksichtigt): 

Landratsamt Rhön-Grabfeld - Amt für Jugend und Familie –
Roßmarktstraße 50, 97616 Bad Neustadt
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Das Jahr Anfang 2022 sah für uns 
Senioren sehr traurig aus. Keine mo-
natlichen Seniorennachmittage und 
auch kein Fasching. Aber am 14. Feb-
ruar 2023 wurde alles nachgeholt. 
Im Faschingsfieber wurde unser  Fei-
erraum im Sport und Schützenheim 
mit Girlanden, Luftschlangen und 
Kappen dekoriert. Für das leibliche 
Wohl, wie Trinken und Essen haben 
fleißige Helfer, wie immer, gesorgt. Es 
wurden Krapfen mit viel Marmelade, 
belegte Brötchen mit Wurst und der 
beliebten Matjesfisch aufgetischt. 
Die Bereicherung war ein großes 
Blech selbstgebackener Käsekuchen 
für den Nachmittagskaffee. Als Höhe-
punkt haben für uns drei Musikanten 
von der Promi-Band und der Gitarren-
spieler Manfred Zeis von unseren Senio-

ren für die musikalische Unterhaltung 
aufgespielt. Wir haben gesungen und 
geschunkelt bis das SSH wackelte. 
Bei den Vorträgen, die zum Besten 
gegeben wurden. haben wir  herz-
lichst gelacht. 
So verging wieder ein Tag, wo man 
kleine Sorgen und Wehwechen ver-
gessen konnte, zu Ende.   D.D. u. D.R.

Faschingsfeier Seniorenkreis Alsleben
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Helau Am Faschingsdienstag herrschte eine tolle Stimmung 
im Sport- und Schützenheim in Alsleben. Mit Spielen 
und Tanz wurde der Faschingsdienstag von den Kin-
dern so richtig gefeiert� Fotos: Fabian Bethke.

5352
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Nach drei Jahren Corona-Pause überzeugte der 
Trappstädter Carnevalsverein TCV in seiner ersten 
Prunksitzung mit einem ausgewogenen Programm. 
Das Prinzenpaar Fanny I. und Daniel II. begrüßte, 
umrahmt von zwei Garden, das närrische Publi-
kum. Sitzungspräsident Christian Gerstner führte 
souverän durch den Abend, berichten die Trapp-
städter Narren in einer Pressemitteilung.  Wie ge-
wohnt wurde das bunte Programm mit einem Tanz 

Gelungene Prunksitzung in Trappstadt 

TCV erhebt sich
wie Phönix

aus der Asche

der Blauen Garde eröffnet. Es folgte eine Märchen-
stunde mit Schneewittchen. Einsam und verlassen 
suchten die sieben Zwerge eine Nachfolgerin für 
Schneewittchen.
Die Purzelgarde brachte viele sehr junge Mädchen 
auf die Bühne. Dank der engagierten, ehrenamt- 
lichen Nachwuchsarbeit, ist die Grundlage für die 
Zukunft der Blauen Garde und Roten Garde ge-
sichert. Partnersuche für Singles war das Thema 

eines Sketches, in dem Eva Werner über ihre Er-
fahrungen mit dem Internetportal Tinder berichtete. 
Der Tanz der Roten Garde war ein Höhepunkt der 
Prunksitzung. Das Dorfgeschehen nahmen dann 
die Hofsänger aufs Korn.
Nach der Pause erschien ein selbsternanntes Prin-
zenpaar im Saal. Bommel und Bommele brachten 
in einzigartiger Spontanität die Ehrengäste der Fa-
schingsvereine aus Bad Rodach, Gleichamberg und 
Heldburg auf die Bühne. In den Farben Schwarz 
und Gold zeigte im Anschluss die Blaue Garde ei-
nen Schautanz.
Schwangerschaftsgymnastik mit Kick-Boxern, die 
sich verirrt hatten, wurde im nächsten Bühnenstück 
präsentiert. Der Kindergartenausflug mit Tante 
Evelin und den beiden Kindern Rüdiger und Horst 
brachte Menschliches und Mißverständliches auf 
die Bühne. Der anschließende Gardetanz der Roten 
Garde stand unter dem Motto Popcorn.
Ein Höhepunkt der Prunksitzung war, wie jedes 
Jahr, der Auftritt des Männerballetts, diesmal mit 
einer gelungenen Mischung aus Nachwuchstän-
zern und Routiniers. Beim großen Finale kamen alle 
Mitwirkenden der Prunksitzung noch einmal auf die 
Bühne.� Fotos: Michael Böckler
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97631 Bad Königshofen
schweinfurter straße 9
Telefon 0 97 61 / 39 70 66
www.re i fen-zehner.de

Öffnungszeiten:  Mo-Fr  8.00-17.30 Uhr 
Sa 8.00-12.00 Uhr

hieR sind
sie RiChTig!

TÜV fällig?
Wir erledigen das für Sie!

Ihr kompetenter Ansprechpartner in 
Sachen Reifen, Räder & Autoservice!

	Batterieservice
	Stoßdämpferservice
	Fahrwerksteile wie 

Radlager, Federn usw.
	Achsvermessung
	Ölwechsel
	Bremsenservice
	Autoglas
	Reifenwechsel
	Rädereinlagerung 
	Reifenreparatur
 incl. Vulkanisation, u.s.w.

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin!

15-04-27 Reifen-Zehner-Anzeige-125x92mm.indd   1 27.04.15   22:49

Am
Stromschlag
„verreckt“
ist der Fasching 2023. Leider 
überlebte der Faschingspro-
band das physikalische Ex-
periment nicht und „verstarb“ 
sofort an Ort und Stelle. Jetzt 
ruht der Fasching bis zum 
11.11.2023!
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Der Faschingszug hat am Sonntag wieder Tausen-
de nach Trappstadt gelockt. Dicht an dicht stan-
den die Menschen entlang der Straßen.
Mathias Gerstner hatte die Moderation des Zuges 
übernommen. An die 30 Fußgruppen und Motiv-
wagenwaren nahmen teils auch aktuelle politische 
Themen aufs Korn. Im Gegensatz zu anderen laut-
starken Umzügen mit Musik von den einzelnen 
Wagen, hatten in Trappstadt die Musikkapellen 
aus Merkershausen, Eyershausen, Herbstadt, Als-
leben und Breitensee das Sagen. Etwas, das seit 
vielen Jahren die Marktgemeinde auszeichnet und 
vor allem Familien begeistert.
Natürlich war das Trappstädter Prinzenpaar mit 
Prinzessin Fanny I. und Prinz Murphy mit dabei. 
Sie präsentierten sich ihrem närrischen Publi-
kum von hoch oben auf einem überdimensionalen 
Grammophon. Angeführt wurde der Zug von den 
„Zebras“ der Blaskapelle Merkershausen.
Die Purzelgarde war ebenso dabei, wie die Bie-
ne Maja, die Schlümpfe oder auch Schneewitt-

chen und die sieben Zwerge. Man sah Barbies im 
Karton, den Mann im Blumentopf oder auch viele 
kleine Monster und die Panzerknacker. Hexen mit 
ihren großen schwarzen Hüten verteilten Süßigkei-
ten und die gab es auch immer wieder von den 
einzelnen Motivwagen. Die Wagen nahmen auch 
die Bundesregierung aufs Korn. Hier konnte man 
lesen: „Deutsches Geld für die Welt.“ oder „Mehr 
Hirn für den Bundestag.“ 
Der Klimawandel  und die „Die letzte Generation“ 
waren das Thema eines weiteren Motivwagen. Da 
sah man auf einem Bild ein Kind, dem die Welt, 
die als Ballon dargestellt war, aus den Händen glitt 
und davon flog. Auf der vorderen Seite das be-
kannte Bild der Mona Lisa, dessen Farben durch 
die Hitze zerfloss. Auch das Disneyland war in 
Trappstadt vertreten. Die Zuschauer waren nicht 
nur in perfekter Faschingslaune, sondern zeig-
ten sich auch in den verschiedensten Kostümen. 
Nach dem Umzug gings zum Gästehaus, wo wei-
ter gefeiert und getanzt wurde.� h.f. 

Herrlicher Gaudiwurm in Trappstadt
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Am 16. Februar zum Altweiberfasching 
gestaltete der Seniorenkreis in Trapp-
stadt eine eigene kleine Prunksitzung. 
Moderiert wurde die Sitzung vom Sit-
zungspräsidenten Horst Bauer und sei-
nem „Elferrat“. 
Das abwechslungsreiche Programm 
wurde von Walter Grommes musikalisch 
begleitet. Es wurde viel geschunkelt und 
gelacht. Erika Bauer schlüpfte in vier (!) 
verschiedene Rollen und sorgte für viel 
Vergnügen und gute Laune. 
Das Thema „Kuss“ wurde in Wort und 
Bild von Michael Böckler behandelt. 
Doris Übelacker und Katja Umhöfer - 
beide Profis vom TCV Trappstadt – er-
zählten lustige Geschichten aus ihrem 
Alltag. 
Die Purzelgarde des TCV Trappstadt 
bildete den krönenden Abschluss eines 
gelungenen Nachmittags. Für das leib-
liche Wohl wurden zum Abendessen 
Schweinshaxen gereicht.

Senioren-
fasching in 
Trappstadt

64 65
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„Es ist ein guter 
alter Brauch, da 
wo man reparieren 
lässt, da kauft 
man auch“

Riesenauswahl an folgenden Maschinen:  
Rasenmäher • Motorsägen • handgeführte Gartengeräte 
• Holzbearbeitungsmaschinen • Roller und Quads • PKW-
Anhänger • Motorwasserpumpen und Hauswasserwerke

and- & Gartentechnik
Am Bahndamm 2a  ·  97631 BAd Königshofen
Tel. 09761/39798-0 · fax 39798-20 · www.leicht-landtechnik.de

Wir sind Stützpunkthändler der Marken

111 Jahre Zukunft aus Tradition

Die Vereinsmeister des Schützenvereins Eichenlaub Alsleben wurden ermittelt, es sind 
(von links) Thorsten Albert, Stefan Zeis, Hannah Hofmann, Roland Wehner, Lea Wohlfart, 
Emanuel Schüll, Ben Harich, Ute Lindeman, Michaela Albert, Theo Albert, Walter Reubelt 
sowie 1. Schützenmeister Jürgen Albert.� Foto: Peter Lindemann

Kurz nach Weihnachten ermittelt der Schüt-
zenverein Eichenlaub Alsleben traditionell 
seine Vereinsmeister, wobei die Teilnehmer 
in unterschiedlichen Gruppen starten. Ver-
bunden ist der Wettbewerb mit dem Drei-
königsschießen am 6. Januar, bei dem auch 
traditionell die Weihnachtspäckchen ausge-
schossen werden und die Siegerehrung der 
Vereinsmeister stattfindet. Erster Schützen-
meister Jürgen Albert begrüßte die Gäste 
und bedankte sich bei den Organisatoren 
des Schießens.Den Anfang machte Jugend-
trainer Roland Wehner, der die neue Nach-
wuchsschützen im Verein begrüßte und der 
Schützenfamilie vorstellte. Weiter teilte Ro-
land Wehner mit, dass bei den Gaumeister-
schaften 2023, die ebenfalls mit ausgeschos-
sen wurden, wieder sehr gute Ergebnisse in 
den verschiedenen Klassen und Disziplinen 
erreicht wurden und der Eichenlaub-Nach-
wuchs eine starke Vorstellung ablieferte.

Die Meister in den einzelnen Disziplinen:
Luftgewehr:
Damenklasse:	 Natalie Schmitt� 365 Ringe
Damenklasse III:	 UteLindemnn� 361 Ringe
Damenklasse IV:	 Michaela Albert� 349 Ringe
Schützenklasse:	 Florian Ebert� 375 Ringe
Herren II:	 Thorsten Albert� 384 Ringe
Herren III:	 Stefan Zeis� 340 Ringe
Herren IV:	 Walter Reubelt� 360 Ringe
Herren V:	 Theo Albert� 340 Ringe
Schüler B:	 Emanuel Schüll� 177 Ringe
Schüler A:	 Hannah Hofmann� 164 Ringe
Jugend:	 Emily Müller	� 374 Ringe
Junioren 2:	 Hannah Roth� 380 Ringe
Junioren 1:	 Lea Wohlfart� 361 Ringe

Luftpistole:
Schüler:	 Max Russwurm� 151 Ringe
Jugend:	 Ben Harich� 327 Ringe
Junioren:	 Lea Wohlfart� 190 Ringe
Herren III:	 Roland Wehner� 327 Ringe

Traditionelles Dreikönigsschießen der Eichenlaub-Familie� 06.01.2023

Schützenverein ehrt seine Vereinsmeister
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Zertifikatsstudium  
Personalmanager/in (FH) Psychologie 
und Recht in Bad Kissingen – noch Plätze frei!

Am 11. Mai 2023 startet in Bad Kissingen zum vierten Mal das weiter¬bildende Zertifikats-
studium Personalmanager/in (FH) Psychologie und Recht, das von der Hochschule Schmal-
kalden in Kooperation mit dem Rhön-Saale Gründer- und Innovationszentrum RSG Bad Kis-
singen durchgeführt wird. 
Hintergrund der berufsbegleitenden Weiterbildung sind die Megatrends Demografie, Fach-
kräftemangel und Digitalisierung, die ein Weiter- und Umdenken des gesamten Personalma-
nagements erfordern. Bei der Einstellung und Weiterentwicklung des Personals sind nicht 
nur fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse notwendig, sondern auch grundlegende 
rechtliche Fähigkeiten sowie psychologische Kompetenzen. Diese werden im neuen Zertifi-
katstudium vermittelt, verbunden mit verwandten Bereichen wie zum Beispiel Coaching und 
Konfliktlösung.
Interessant ist das Studienangebot somit insbesondere für Mitarbeiter/innen im Personalma-
nagement, Führungskräfte, Berater/innen, Mediatoren und Coaches. Das Curriculum zeich-
net sich durch eine durchgängige Fokussierung auf die Anforderungen der Praxis aus, so 
dass die erlernten Fähigkeiten direkt in den jeweiligen Unternehmen umgesetzt werden kön-
nen. Zeitlich umfasst das Zertifikatsstudium zwei Semester, wobei Selbststudien und Prä-
senzphasen so konzipiert sind, dass sich Berufstätigkeit und Studium optimal vereinbaren 
lassen. Der überwiegende Anteil der Vorlesungen findet im RSG Bad Kissingen statt. Anmel-
dungen für einen Studienplatz sind online möglich - es sind noch Plätze frei.
Interessenten erhalten weitere Informationen im RSG Bad Kissingen, Sieboldstr. 7, 97688 Bad 
Kissingen, Tel.: 0971/7236-0 sowie unter www.rsg-bad-kissingen.de, Anmeldungen online 
unter www.hs-schmalkalden.de
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… zur Diamant Hochzeit

… zur Gnadenhochzeit

60

70

10. Mai	 Rosemarie & Manfred Dittmann
	 Alsleben, Hauptstraße

2. Mai	 Dorothea & Kurt Trötscher
	 Alsleben, Königshöfer Straße

EINWILLIGUNG zur Veröffentlichung persönlicher Daten
im „Gemeindeblatt Markt Trappstadt-Alsleben“
Hiermit bitte ich die Verantwortlichen der Gemeinde Markt Trappstadt nachfolgende  
persönliche Daten im Informationsblatt der Gemeinde bzw. auf unserer Internetseite  
www.trappstadt.rhoen-saale.net zu veröffentlichen:

□  Geburtstag ab dem 65. Lebensjahr jährlich        □  meine Ehejubiläen

Name	 Vorname	 Geburtsdatum

Ort	 Straße	 Hausnummer

Datum 	 Unterschrift

Bitte beim Bürgermeister abgeben. Diese Zustimmung kann jederzeit widerrufen werden. Der Widerruf ist gegenüber 
der Gemeinde schriftlich in Papierform oder per E-Mail zu übermitteln.




Wir gratulieren
zum  Geburtstag

Benkert, Herrmann	 Trappstadt, Dorfstraße 23	 88	 01.04.1935
Draht, Dagmar	 Alsleben, In den Bergen 16	 80	 02.04.1943
Dittmann, Rosemarie	 Alsleben, Hauptstraße 29	 79	 05.04.1944
Kneuer, Walter	 Trappstadt, Kapellenstraße 29	 71	 06.04.1952
Müller, Theo	 Alsleben, In den Bergen 4	 76	 06.04.1947
Nees Margit	 Alsleben, Hauptstraße 19	 72	 07.04.1951
Walter, Peter	 Alsleben, Königshöfer Straße 34	 70	 08.04.1953
Gert, Kürschner	 Trappstadt, Torhausstraße 21	 66	 08.04.1957
Russwurm, Elmar	 Trappstadt, Dorfstraße 26 	 81	 09.04.1942
Treuting, Hermann	 Trappstadt, Stubengasse 3	 72	 09.04.1951
Trötscher, Kurt 	 Alsleben, Königshöfer Straße 48 	 91 	 12.04.1932
Roth, Roman 	 Alsleben, Hauptstraße 18 	 85 	 15.04.1938
Werner, Christa  	 Trappstadt, Torhausstraße 32 	 80	 16.04.1943
Niedt, Fritz  	 Trappstadt, Torhausstraße 16 	 85	 17.04.1938
Grommes, Magdalena	 Trappstadt, Am Mühlbach 4	 71	 20.04.1952
Geißler, Georg  	 Trappstadt, Am Mühlbach 13 	 83	 22.04.1940
Thiel, Christina	 Alsleben, Königshöfer Straße 2	 66	 26.04.1957	
Bötsch, Rosa	 Trappstadt, Am Brunnenfeld 9 	 84	 05.05.1939
Kneuer, Heribert	 Alsleben, Sandstraße 3	 70	 05.05.1953
Manfred, Zeis	 Alsleben, Am oberen Tor 10	 66	 06.05.1957
Elbert, Edeltraud	 Trappstadt, Dorfstraße 22	 77	 07.05.1946
Schneidawind, Brunhilde	Alsleben, Wüstgasse 14	 74	 12.05.1949
Wohlfart Traudl	 Alsleben, Hauptstraße 7	 73	 14.05.1950
Albert, Elmar	 Alsleben, Brunnenstraße 8	 70	 17.05.1953
Apler, Theresia	 Trappstadt, An den 3 Kreuzen 1	 83	 19.05.1940
Schöppach, Elfriede 	 Alsleben, Am oberen Tor 3 	 84	 21.05.1939
Leicht, Albin	 Alsleben, Marktweg 8	 89	 27.05.1934
Semineth, Ilse	 Trappstadt, Dorfstraße 11	 77	 02.06.1946
Bader, Gertrud	 Trappstadt, Kirchweg 12	 65	 02.06.1958
Zeißlein, Sieglinde 	 Alsleben, Hauptstraße 10	 84	 03.06.1939
Pannek, Paul	 Alsleben Am oberen Tor 2	 79	 04.06.1953
Werner, Helga 	 Alsleben, Hauptstraße 5 	 83	 04.06.1940
Reder, Rosalinde   	 Trappstadt, Linsengasse 10 	 84	 06.06.1939
Hübner, Angelina 	 Alsleben, Königshöfer Str. 10 	 82	 07.06.1941
Leicht, Wilhelm	 Trappstadt, Torhausstraße 26	 77	 15.06.1946
Fell, Alfred	 Alsleben, Hauptstraße 36 	 73	 18.06.1950
Benkert, Ingeborg 	 Alsleben, Am oberen Tor 6 	 82 	 26.06.1941

Röß, Paul	 Trappstadt, Sonnenhöhe 6	 71	 26.06.1952
Röder, Rosemarie	 Alsleben, Wüstgasse 3	 74	 28.06.1949
Paul, Karl	 Trappstadt, Berggasse 5	 77	 30.06.1946
Rink, Rita	 Alsleben, Kapellenweg 26	 71	 30.06.2017

Bitte beachten: Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, die eine Übermitt-
lungssperre in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen eingestellt haben, 

können auch bei runden Geburtstagen leider KEINE BERÜCKSICHTIGUNG finden, 
da der Bürgermeister KEINERLEI INFORMATIONEN über diese Personen erhält.
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Liebe Leser und Leserinnen,
+ + + In eigener Sache + + + In eigener Sache + + + In eigener Sache + + + 

wir möchten unser Mitteilungsblatt auch in Zukunft attraktiver und interessanter gestalten 
und auch mit interessanten Beiträgen füllen. Nachdem in unserer „Heimatzeitung“ immer 
weniger Artikel über Vereine und ihre Aktivitäten abgedruckt wird, bieten wir hier die Mög-
lichkeit, Euer aktives Vereinsleben auch nach außen zu zeigen. Dazu ist es natürlich wichtig, 
dass ihr entsprechende Texte und Bilder der Veranstaltung an die Redaktion des Gemeinde-
blattes schickt. Alle redaktionellen Berichte werden kostenlos veröffentlicht.
Wichtig für die Attraktivität „unseres Gemeindeblattes“ sind natürlich auch Mitteilungen 
und Veröffentlichungen über Geburten, Jubiläen, Hochzeiten etc.. Wenn Sie Lust haben, in 
diesem vierteljährlich erscheinenden Heft mit dabei zu sein, so senden Sie Ihr Foto sowie 
eine kurze Aufzeichnung über das Jubiläum oder Fest an Theo Albert, Hauptstraße 21a, 
97633 Alsleben, E-Mail: dta-mediadesign@t-online.de oder informieren Sie sich bei Herrn 
Bürgermeister Michael Custodis. Redaktionsschluss ist jeweils am 5. des Vormonats.
Weiterhin möchten wir Ihnen hier die Gelegenheit geben, sich für die Glückwünsche und 
Geschenke in Form eines „Glückwunsch-Inserates” zu bedanken oder bei Sterbefällen einen 
entsprechenden Nachruf zu veröffentlichen. Natürlich werden gerne auch „gewerbliche 
Anzeigen” in unseren Ausgaben veröffentlicht – also nutzen Sie dieses Gemeindeblatt als 
attraktiven Werbeträger!

1/4 Seite kostet	  12,00 Euro  +  MwSt. 	 =  14 ,28 €
1/3 Seite kostet	  13,33 Euro  +  MwSt. 	 =  15,86 €
1/2 Seite kostet	  20,00 Euro  +  MwSt.	  =  23,80 €
1/1 Seite kostet	  40,00 Euro  +  MwSt. 	 =  47,60 €

Der nächste Erscheinungstermin: 1. Juli  2023

25

… zur Geburt ihres Kindes    

❤

❤

❤

❤

❤

❤

❤

❤

❤

Hannes & 
Oskar
geb. am 04.01.2023

Svenja und Michael Bader

Trappstadt

Ella
geb. am 30.10.2022

Anna und  
Christoph Schwarz

Alsleben

❤

❤

❤

❤

❤

❤

❤

Finn 
mit seinem großen Bruder Lennard

geb. am 07.01.2023 

Corina und  Sebastian Beetz

Alsleben

 

 

 Individuelle Möbelplanung und -fertigung 

 Innenausbau  

 Reparaturarbeiten 

 Fenster und Türen 

 Glaselemente 

      Kirchweg 17 | 97633 Trappstadt 

      09765 / 798177 

      schreinerei@tb-holz.com 
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ERDBESTATTUNG NATURBESTATTUNG SEEBESTATTUNGFEUERBESTATTUNG ANONYMBESTATTUNG

Der letzte Weg in guten Händen.

Gartenstraße 5    -    97618 Niederlauer    -    www.besta� ungen-suckfuell.de

09771-61500

So einzigartig wie der Mensch ist auch sein Abschied. 

Sterbefälle

Rudolf Reder
geboren: 15.04.1939
verstorben: 04.01.2023

97633 Trappstadt

Anna Hübner
geb. Bieber
geboren: 14.08.1939
verstorben: 27.12.2022

97633 Alsleben

Anna Mauer
geb. Düchert
geboren: 17.05.1939
verstorben: 10.01.2023

97633 Alsleben

Naturfriedhof St. Ursula
Markt Trappstadt · Alsleben

Naturfriedhof St. Ursula   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de

Der Naturfriedhof St. Ursula steht 
allen Menschen zur Verfügung, die 
eine Beisetzung in der friedlichen und 
ruhigen Atmosphäre eines Waldes für 
sich oder ihre Angehörigen wünschen. 

Weitere Informati onen und interessante 
Einzelheiten fi nden Sie im Internet unter: 
www.naturfriedhof-sankt-ursula.de

Naturfriedhof St. UrsulaNaturfriedhof St. Ursula
Markt Trappstadt · AlslebenMarkt Trappstadt · AlslebenMarkt Trappstadt · AlslebenMarkt Trappstadt · Alsleben

Naturfriedhof St. UrsulaNaturfriedhof St. Ursula   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de   ·   Tel. 09765 79 85 84   ·   info@naturfriedhof-sankt-ursula.de

Der Naturfriedhof St. Ursula steht 
allen Menschen zur Verfügung, die 
eine Beisetzung in der friedlichen und 
ruhigen Atmosphäre eines Waldes für 
sich oder ihre Angehörigen wünschen. 

Weitere Informati onen und interessante 
Einzelheiten fi nden Sie im Internet unter: 
www.naturfriedhof-sankt-ursula.de
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Beim Future-Cup, den offiziellen Bayerischen 
Tischtennis-Meisterschaften der U11-Mäd-
chen in Thannhausen, errang die aus Alsle-
ben stammende Milena Müller vom TSV Bad 
Königshofen einen tollen 2. Platz. Die junge 
Realschülerin konnte damit Platz 2 vom bay-
erischen Ranglistenturnier der U11-Mädchen 
im Herbst mehr als bestätigen.
Als Favoritin ihrer Gruppe angetreten, nahm 
sie alle Hürden bis zum Finaleinzug.
Mit entsprechendem Selbstvertrauen aus-
gestattet bezwang sie im Halbfinale Anna 
Dotzler (Wernberg) deutlich mit 3:0 und zog 
in Endspiel ein.
Das Finale begann mit dem Gewinn des  
ersten Satzes 11:9 gegen Annabell Fun-

ke vom TSC München-Maxvorstadt recht 
verheißungsvoll. Doch in der Folge spielte 
die junge Münchnerin immer sicherer und  
besser, mit dem Glück bei vielen Netzbe-
rührungen im Bunde, sodass Milena sich 
am Ende mit 1:3 Sätzen geschlagen geben 
musste.
Trotz der Finalniederlage war dieses Turnier 
für die Trainings-fleißige Sportlerin eine wei-
tere Bestätigung ihres Talents, weil sie erst 
vor 18 Monaten zum Tischtennissport ge-
kommen ist. Den Trainern des TSV Bad Kö-
nigshofen wird die aufgeweckte und immer 
gut gelaunte Milena Müller deshalb mit Si-
cherheit noch viel Freude bereiten.
Von: Rudolf Dümpert (TSV Bad Königshofen Presse)

Milena Müller ist Bayerische Vizemeisterin

� Foto: Josef Ort

Leben in unserer Gemeinde

Jetzt Mitglied 

werden.

Heurichstr. 5

98630 Römhild
Tel.: 036948 / 890-0

Hauptstr. 26

98631 Grabfeld / OT Rentwertshausen
Tel.: 036944 / 542-25

Raiffeisenstr. 4

97528 Sulzdorf a.d. Lederhecke
Tel.: 09763 / 222

info@rb-grabfeld.de | www.rb-grabfeld.de

Die Förderung unserer Mitglieder und 
die Stärkung unserer Region sind Grund-
prinzipien unseres genossenschaftlichen 
Geschäftsmodells – genauso wie unser 
Engagement für soziale Projekte vor Ort.

Als Genossenschaftsbank setzen 
wir auf Regionalität: Wir sind dort 
zu Hause, wo auch Sie zu Hause 
sind. 

Mehr bestimmen.

Mehr erfahren.

Mehr bekommen.

....    .......Nicht jeder,
der von einem Engel erleuchtet wird,
      erkennt, von wem er erleuchtet wird.
� Thomas von AquinEngel
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Winterwanderung 
Am Dorfplatz fanden sich am 29.01.2023 fast 
40 Teilnehmer zur diesjährigen Winterwande-
rung des Obst- u. Gartenbauvereins ein. Ge-
meinsam haben wir uns auf dem Weg zu einer 
großen Dorfrunde mit Rast am See gemacht. 
Nach einer kleinen Stärkung ging es wieder 
Richtung Trappstadt, wo sich ein Großteil 
noch zum Abschluss beim Wirt einfand.

Baum-Schnittkurs 
Am 04.03.2023 hat der OGV Trappstadt zu ei-
nem Baum-Schnittkurs an der Streuobstwiese 
eingeladen. Der neue Kreisfachberater für Gar-
tenkultur und Landespflege, Tristan Vogt und 
sein Kollege Benny Raab haben uns erst in der 
Theorie und dann auch in der Praxis erklärt, wie 
man Bäumen den richtigen Schnitt verpasst. 
Auch die über 20 Teilnehmer durften Hand anle-
gen und das gelernte gleich anwenden.

Vorschau:
Am Ostersamstag den 08.04.2023 

findet das Kinderprogramm des 

OGV Trappstadt an der Streuobst-

wiese statt. Dieses Jahr basteln 

wir mit euch Instektenhotels. Wir 

freuen uns auf euer Kommen.

78 79
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Der Sparkassen-Stadtlauf 
ist zurück und feiert sein    
20-jähriges Jubiläum.

Feiern Sie am 14. Juli 2023 
mit uns - ob als Läufer, Zu-
schauer oder Besucher der 
After-Run-Party. 

Wir freuen uns auf Sie!

S  Sparkasse
Bad Neustadt a. d. Saale

sparkasse-badneustadt.de

SAVE THE 
DATE!

Winterfreuden in Trappstadt

81
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Wieder ein voller Erfolg

Der Füchsebasar

Am Samstag den 04.03.2023 fand wieder 
der Krümelbasar im Gästehaus in Trapp-
stadt statt. Die Trappschter Füchse freuten 
sich über viele BesucherInnen sowie über 
die zahlreichen Helferinnen. Ein herzliches 
Dankeschön an all unsere Helferinnen und 
Helfer! 
Auch diesmal gab es frische Bratwürste 
vom Grill und eine große Auswahl an kunst-
voll gebackenen Torten. Alle Kinder freuten 
sich nicht nur über die vielen angebotenen 
Spielwaren, sondern auch über eine gratis 
Bratwurst. Der Herbstbasar ist bereits für 
den 16.09.2023 geplant. 
Die nächste Investition der Füchse wird 
die neue Ausstattung des Spielplatzes mit 
Sandspielzeug sein. Hierfür konnte bereits 
einiges auf dem Basar erworben werden. 
Verbunden mit der Neuausstattung soll 
am 07.05.2023 ein kleines Spielplatzfest in 
Trappstadt stattfinden.

Hoppelt Ihr Internet?
Dann wechseln Sie  
einfach zu DACOR!
*  Monatspreis inkl. MwSt. für die ersten 6 Monate; zzgl. einmalige 

Anschluss gebühr von 69,00 €; ab 7. Monat gilt regulärer Tarif.  
Telefon-Flatrate nur ins deutsche Festnetz. Aktion gilt für VDSL- 
bzw. Glasfaser-Tarife mit 24 Monaten Mindestvertragslaufzeit.

Hasi kommt
Löffel hoch:

mit Highspeed!

19.90 € *
jetzt für nur

Dacor | Einfach Geschwindigkeit ist ein Produkt von:  
süc // dacor, SÜC, NGN Fibernetwork und SWR

süc // dacor GmbH   |   Schillerplatz 1   |   96450 Coburg   |   Telefon: (09561) 97621-0   |   E-Mail: vertrieb@dacor.de

WWW.DACOR.DE

Verfügbarkeits- 
abfrage:

83
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Evtl. Änderungen vorbehalten!

85



Ausgabe 104 · April / Mai / Juni 202386 87

Im Herbst 2002 fanden sich nach einem Auf-
ruf von Elke Schneidawind und Annemarie 
Endres, einen gemischten Chor im Ort zu 
gründen, einige Interessierte bei Elke Schnei-
dawind zusammen, um den Gedanken auf-
zugreifen und in die Tat umzusetzen. Nach 
einigen Gesprächen war man sich schnell ei-
nig und im Oktober 2002 fand dann das erste 
Zusammentreffen statt.
Chorleiterin und Dirigentin ist Elke Schneida-
wind.
Lieder wurden ausgesucht und eingesungen. 
Etwa ein Jahr später kam dann schon der 
erste öffentliche Auftritt. Die Proben fanden 
immer bei Elke und Jürgen im Hobbyraum 
statt, vor einigen Jahren sind wir in die alte 
Schule umgezogen. 

20 Jahre

Anwesende Mitglieder bei der Chorprobe 2003

Dirigentin Elke Schneidawind leitet den 
Chor Taktwechsel seit der Gründung.

Eine schöne und erfolgreiche Zeit
Der Alslebener Chor Taktwechsel 2019

Chorprobe 2005 im Hobbyraum der Schneidawinds.
87
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Sommer 2006: Wir haben unsere ROTEN Polo’s an, damit uns jeder gleich erkennen kann!

Ein Name war schnell gefunden, „Taktwech-
sel“ setzte sich gegen mehrere Vorschläge 
durch. Das Logo „Taktwechsel“ wurde von 
Alfred und Monika entworfen. Da konnten 
wir schon 26 Sänger/innen begrüßen. Die 
stärkste Besetzung aller Stimmlagen lag zeit-
weilig bei 37 Akteuren und in all den Jahren 
wurden 132 Lieder einstudiert. Aktuell sin-
gen 28 Mitglieder im Chor, die aus Alsleben, 
Trappstadt, Untereßfeld, Obereßfeld, Stern-
berg und Stöckach kommen.
Elke hatte alles im Griff. Durch fleißiges Pro-
ben mehrten sich die öffentlichen Auftritte.
So sangen wir bei: Taufen, Hochzeiten, Sil-
ber- und Goldhochzeiten, sogar eine Di-
amantene Hochzeit durften wir begleiten, 
Erstkommunion, Firmung, Einführung unse-
rer Priester, Altarweihe, Weihnachtsmetten, 
Adventskonzerte in Nachbargemeinden, 
Geburtstage, Kindermusical in Alsleben und 
Maria Bildhausen, der Eröffnung des Saale- 
musicums, dem Europatag der Musik, die 
Jahreskonzerte der Saalequellemusikanten, 
die immer ein besonderes Erlebnis sind, Ju-
biläen benachbarter Chöre, Benefizkonzerte 
durften wir mit gestalten.
Ein Highlight war die Einladung im Würz-
burger Dom bei der Weihe zur Pastoralrefe-
rentin von Juliane Bruckner einige Lieder zu  
singen.
Unvergessliche, schö-
ne und erfolgreiche 
Auftritte waren z.B. im 
Zeiler Käppelle, Rö-
delmaier, Salz, Saal/
Findelberg, Kirche im 
Rindshof, Ebern, Maria 
Bildhausen, Pfarrwei-
sach, und unsere Auf-
tritte in der Ursulaka-
pelle, um nur einige zu 
nennen.
Auch ein einheitliches 
Outfit zeigt uns optisch 
in einem guten Licht.
In den vielen Jahren 
kam es auch vor, das 
Elke als Dirigentin ver-

Auch beim „Europatag der Musik“ in Woll-
bach trat der noch junge Chor 2005 auf.

„Hahn im Korb“: Alfred Fell.

2007: 5 Jahre Chor Taktwechsel.

Klaus Schmitt dirigierte den Chor beim „Hochzeitssingen“ in der Ursulakapelle.

hindert war, da konnte uns Ihre Tochter Jen-
ny und auch Klaus Schmitt mit Bravour aus-
helfen.
Unser Musikensemble bestehend aus Gitar-
ren, Querflöte und Percussion bereichern un-
sere Auftritte. Ein schöner Gedanke ist das 
Führen unseres Chorbuches, im dem alle 
Proben, Auftritte und Begebenheiten mit Bil-
dern und Versen festgehalten sind. Ein schö-
nes Nachschlagewerk, gerade aus den frü-
heren Zeiten. Hier ein herzliches Dankeschön 
an Caroline, für die lustigen, treffsicheren 
Schnappschüsse.
Eine gute Tradition im Gasthaus „Grüner 
Baum“ hat das Wirtshaussingen immer 
an Kirmes zur Feier der Chorgründung mit 
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Schlumperliedlich und gemütlichem Beisam-
mensein.
Bei den Proben, die immer locker mit Spaß 
und Freude, aber dennoch konsequent ge-
führt werden, hat sich eine schöne Gepflo-
genheit etabliert: am Ende der Probe wird für 
die jeweiligen Geburtstagskinder ein Ständ-

14.07.2008: Beim Benefizkonzert hat Jen-
nifer Schneidawind mit den Kindern das 
Musical „König der Löwen“ aufgeführt.

Wirtshausssingen am 28. Oktober 2013.

Ein schöner Brauch: Bei Geburtstagen oder Jübiläen dürfen die Chormitglieder selbst 
dirigieren.

Auftritt in der Kirche St. Kilian in Alsleben.

Jubiläumsfeier

am 29. April 2023

20 JAHRE Chor

17.00 Uhr:	 Konzert in der Kirche St. Kilian 
in Alsleben mit benachbarten  
Chören und der Musikkapelle  
„Die Sternberger“

Anschließend gemütliches Beisammensein im 
Kirchgarten mit den Saalequelle-Musikanten. 
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt!

Es ergeht herzliche Einladung 
an die Bevölkerung aus Nah und Fern!
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chen gesungen, das sie dirigieren dürfen. 
Dabei gibt es Getränke und Naschereien. 
Die Geburtstags- und Jubiläumsliste wird 
von Annemarie verwaltet; sie kümmert sich 
auch um die entsprechenden Präsente, die 
von ihr liebevoll gebastelt werden. Um die 
Präsentation in Gemeindeblatt kümmert sich 
regelmäßig unser Alfred.
Eine weitere Tradition ist die alljährliche 
„Bratwurstprobe“ bei Schneidawind`s im 
Garten, ein schönes Grillfest mit Gesang, 
Heiterkeit und guter Laune, förderlich für den 
Zusammenhalt und das gute Klima in der 
Truppe.
Leider waren die beiden letzten Jahre auch 
bei uns von der Pandemie geprägt, keine 

2016: Chorprobe in der Garage

Die alljährliche „Bratwurschtbrob“ ist ein feste Bestandteil im Vereinsleben.

Nach der langen „Corona-Zwangspause“ konnte sich unser Chor endlich wieder zu 
den Proben treffen und auch einige Auftritte standen im Jahr 2022 auf dem Programm.

Proben und keine Auftritte, so dass wir uns 
entschieden haben das 20jährige Jubiläums-
fest in das Jahr 2023 zu verlegen, das dann 
am 29. April mit einem Kirchenkonzert und 
anschließendem Festbetrieb würdig gefeiert 
wird.
Dazu laden wir alle Bürger/innen aus Alsle-
ben und Trappstadt und der Umgebung ganz 
herzlich ein.
Der Chor Taktwechsel sucht immer neue 
Sänger/innen ob hoch ob tief. Ihr könnt 
immer unangemeldet zu unseren Proben 
montags in der Alten Schule in Alsleben 
unverbindlich vorbeischauen. Infos bei 
Elke Schneidawind: 09765/1202.
Text: Alfred Fell, Uschi Kast. Fotos: Chor Taktwechsel
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Fritz Niedt
Hauptstraße 50 · 97633 Trappstadt

Telefon 0 97 65 / 258

L E B E N S M I T T E L

Wir
verkaufen
gern!

Infos: www.tcv-trappstadt.de

Die Saison 2022/23 war anfangs nicht leicht für uns und trotzdem haben wir sie 
gestemmt. Und warum? 
Weil wir die Hilfe unserer Aktiven hatten, die mit uns planten und organisierten.  
Wegen unseren Akteuren, die uns wie in den Jahren zuvor während den Sitzun-
gen ein Lachen ins Gesicht zauberten und dank unseren Garden, die mit ihren 
wunderbaren Tänzen unsere Sitzungen bereichert haben.
Auch sind wir sehr dankbar für alle Helfer, in der Küche, den Bedienungen, am 
Faschingssonntag, und all diejenigen, die in irgendeiner Weise Hand angelegt 
und geholfen haben, um so eine großartige Saison zu stemmen!
Und zu guter Letzt wollen wir uns bei unseren Gästen bedanken! Ihr habt mit-
gefiebert, mitgeklatscht, mitgelacht und so für die perfekte Stimmung gesorgt!

Die Vorstandschaft des TCV Trappstadt spricht einen herzlichen Dank aus 
und freut sich bereits auf eine glorreiche Saison 2023/24.

Wir sagen 
  Danke!

Spedition Schnaus
wünscht Frohe Ostern!

Eure Spedition im
Landkreis

Spedition Schnaus GmbH
Hauptstraße 33-35
97633 Trappstadt-Alsleben
Tel: 09765 / 91 11 0

schnaus_spedition
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LANDFUXX

Guck
AUSGEFUXXTES FÜR TIER & GARTEN

START
in die

Garten- 

SAISON

Für ein schönes

Beet- und
Balkonpflanzen

KRÄUTER-Vielfalt
ZimmerPFLANZEN

bunte Frühlingsblüher
Obst- und Beerengehölze

BAUMschulware
und Stauden

Sträucher

Bei uns findest 
du für dein
Osternest
das passende 
Geschenk!

www.landfuxxguck.de
Hoher Markstein 14  |  97631 Bad Königshofen  |  Tel.: 0 97 61 91 41 - 0

UnsereÖffnungszeiten:Montag – Freitag9 – 18 Uhr
Samstag9 – 16 Uhr

OsterFEST ZUHAUSE


